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Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf	 Sommerzeit:	 Mi 14.00 - 18.00 Uhr, Sa 09.00 - 14.00 Uhr
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708	 Winterzeit:	 Mi 14.00 - 17.00 Uhr, Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Notrufnummern
Feuer-Notruf  �   112
Polizei-Notruf  �   110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf  �   112
Polizei Bamberg-Land  �   0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf  �   116 117
Giftnotruf  �   030 19240
Giftzentrale Nürnberg  �   0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis  �   09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos)  �   0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) �0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg  �   0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e.V.
�   0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und Beratung
für Frauen und Kinder  �   0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungsstellen für Sucht- 
kranke u. deren Angehörige  �   0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen  �   0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell misshandelte Frauen
und Mädchen  �   0951 868518
Telefonseelsorge Samberg  �   0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) Kreisverband Bamberg
�   0951 981 89-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz  �   09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach  �   09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH  �   09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach  �   09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald  �   0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer  �   0951 503 - 44100
Klinikum am Michaelsberg  �   0951 503-0 
Geburtshaus Bamberg �        0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Am 08.11.2018 findet im Rathaus (ohne Voranmel-
dung) die Bürgersprechstunde mit dem 2. Bürger-
meister, Bernd Fricke, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
statt.

Bücherei Stegaurach� Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten:	 Mo 	13.30 – 15.30 Uhr
	 Di 	 07.45 – 12.45 Uhr
			  15.00 – 17.30 Uhr
	 Mi 	 10.00 – 11.30 Uhr
	 Do 	 17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen. 
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im November 2018
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
sowie Gelber Sack erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne	 Fr.	 02.11.2018 / Do. 15.11.2018 
	 Do.	29.11.2018 
Papiertonne	 Mi.	 14.11.2018
Biotonne	� Do.	08.11.2018 / Do. 22.11.2018
Gelber Sack	 Di.	 13.11.2018

Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 05.12.2018
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– Amtsblatt der Gemeinde Stegaurach – 
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Informationen durch den Bürgermeister

Vorläufige Sperrung der 
Brücken 
Nach Angaben des Statikers besteht bei 
zwei Brücken keine Tragfähigkeit mehr. Deshalb mussten folgende 
Brücken aus Sicherheitsgründen für Fahrzeuge aller Art (VZ 250) 
gesperrt werden.

Es handelt sich um 

Die Gemeinde ist bemüht, baldmöglichst eine Lösung für die betrof-
fenen Landwirte herbeizuführen.

25-jähriges Dienstjubiläum Claudia Muck
Am 12. Oktober 2018 feierte unsere Verwaltungsangestellte, Frau 
Claudia Muck, ihr 25-jähriges Dienstjubiläum im öffentlichen 
Dienst. Frau Muck ist seit Juli 2013 im Bürgeramt der Gemeinde 
Stegaurach beschäftigt. 
Erster Bürgermeister Thilo Wagner, Geschäftsleiter Hans-Jürgen 
Uch und Personalrat Martin Karch bedanken sich recht herzlich 
für die bisher geleisteten Dienste und freuen sich auf eine weiter-
hin sehr gute Zusammenarbeit.

Einweihung des  
neuen Kinderhauses 
Stegaurach 
Das neue Kinderhaus Stegaurach, mit offener Ganztagsschule 
und Kinderkrippe, hat zum Schulanfang im September 2018 
seinen Betrieb aufgenommen. 

Dies nehmen wir zum Anlass und laden alle Eltern, Kinder und 
Bürger recht herzlich ein zur offiziellen Einweihungsfeier am 
Freitag, den 23.11.2018 um 17.00 Uhr, verbunden mit einem 
Tag der offenen Tür von 15.00 – 18.00 Uhr. 

Die kleinen und großen Gäste haben die Gelegenheit das neue 
Gebäude zu besichtigen und auch einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen. 

Das Team rund um die offene Ganztagsschule und Kinderkrippe 
werden den Eröffnungstag kunterbunt gestalten. Es gibt Kin-
derprogramm in den Räumen und stündlich werden Führungen 
durch das Haus angeboten. 
Auch der Elternbeirat der Schule macht mit und versorgt die 
Gäste mit Kaffee und Kuchen. 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns. 

Thilo Wagner 
Erster Bürgermeister 

Terminkalender 2019   
Die Gemeinde Stegaurach möchte für 
das Jahr 2019 wieder einen Veranstal-
tungskalender erstellen. Wir bitten deshalb alle Ortsvereine uns 
bis spätestens 23. November ihre Termine mitzuteilen. 

Zur Abstimmung der Termine treffen sich die Vereinsvorstände am 

Donnerstag, 29. November 2018 um 19.30 Uhr
im Sportheim des SV Waizendorf 

die Brücke neben der  
Hartlandener Straße 
über den Aalbach 

Zufahrt in den Wiesengrund

die Brücke in Unteraurach  
Nähe der Firma Hofmann

Zufahrt in den Wiesengrund
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Wahl Bezirkstag und Landtag 2018 – Ergebnisse Gemeinde Stegaurach
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro 
abgegeben und können während der Öff-
nungszeiten im Bürgeramt abgeholt werden:

09.10.2018	 City-Roller, gefunden am Pfarramt Stegaurach
14.10.2018	� Sonnenbrille, gefunden im Wahllokal FFW 

Stegaurach
24.10.2018	 braunes Schlüsselmäppchen ohne Schlüssel

Bürgeramt Stegaurach, Schloßplatz 1, Tel. 0951/99222-31 bzw. -32
E-Mail: verwaltung@stegaurach.de

Gesunde Kommune Stegaurach 
Am Freitag, den 19.10.2018 fand von 15.00 – 18.00 Uhr im Landrats- 
amt Bamberg die Abschlussveranstaltung „Gesunde Kommune im 
Landkreis Bamberg“ statt. 

Die vier teilnehmenden Kommunen, Breitengüßbach, Gundelsheim, 
Königsfeld und Stegaurach stellten an ihrem jeweiligen Stand die 
Ergebnisse ihrer Gesundheitszirkel vor. 

Schwerpunkte in der Gemeinde Stegaurach waren: 
Vorträge zur Ernährung – Neue Wanderwege – Tauschring 

Die angefangenen Projekte, wie Tauschring und Neue Wanderwe-
ge, werden von den Zirkelteilnehmern eigenständig fortgeführt und 
nachgehalten. Die Gemeinde Stegaurach wird dazu weiterhin unter-
stützend tätig sein. 

Eine Dose für den Notfall erhältlich  
im Rathaus 

Im Notfall zählt oft jede Minute. Daher hat sich die Gesundheitsregion  
plus Bamberg entschlossen, den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Bamberg die sog. Notfalldose zur Verfügung zu stellen. 

Mit der Notfalldose stehen den Rettern wichtige Informationen 
kompakt und schnellstmöglich zur Verfügung. 
• � Gibt es Erkrankungen, welche die Retter wissen sollten?
• � Welche Medikamente nehmen Sie ein?
• � Wer ist Ihr Hausarzt?
• � Welche Angehörigen und Bekannte sollen im Notfall informiert 

werden?

Zusätzlich ist ein Aufsteller dabei, der die Funktionsweise der 
Notfalldose erklärt. 

Die Notfalldose gibt es kostenlos ab sofort im Rathaus der Ge-
meinde Stegaurach. 

Spielplatz im Köstlersbrunn in Debring 
wurde umgestaltet
Der nun mit viel Grün angelegte Spielplatz im Köstlersbrunn in De-
bring wurde für Kinder attraktiv hergerichtet. Es wurde ein Großteil 
der Spielgeräte ausgetauscht und auch die Gestaltung wurde ver-
ändert. Leider dauert es noch ca. 5 Wochen, bis die Kinder den 
Platz nutzen können, denn der neue Rollrasen muss anwachsen.

Zur Information: Die Gemeinde Stegaurach hat 17 Kinderspiel-
plätze im Gemeindegebiet.
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Stegaurach – Illegale  
Ablagerungen nehmen in 
der Gemeinde Stegaurach 
weiter zu und belasten alle Bürger
„Der verantwortungslose Umgang mit Müll bleibt ein leidiges Dau-
erthema“, klagt Bürgermeister Thilo Wagner und verweist gleicher-
maßen auf die weiter steigende Zahl der Meldungen von illegalen 
Müllablagerungen im Gemeindegebiet. 

„Die Mitarbeiter des Bauhofs müssen jedes Mal die Hinterlassen-
schaften beseitigen und ordnungsgemäß entsorgen – alles auf 
„Kosten der Allgemeinheit“, erklärt Wagner weiter. 

Vor allem die Standorte der Glas- und Altkleidercontainer werden 
immer wieder als wilde Deponien für Hausmüll, Elektrogeräte und 
alle weiteren erdenklichen Hinterlassenschaften missbraucht. 

Sämtliche Hinweise zu wilden Müllablagerungen werden gern unter 
0951 99 222-0 entgegengenommen.   

Illegale Müllablagerung an den Container am Ochsenbrunnen. 

Parken im Bereich von Einmündungen 
und Kreuzungen
Bei den letzten Leerungen des Rest- und Biomülls wurden von der 
entsorgenden Firma mehrere Mülleimer nicht geleert, denn das 
Müllfahrzeug konnte wegen falsch parkender Fahrzeugen nicht in 
die Straße einfahren. 

Beachten Sie bitte beim Parken ihres Fahrzeuges bzw. Abstel-
len eines Hängers folgendes:

- � ein Lkw benötigt beim Abbiegen mehr Fläche als ein Pkw 
- � das Parken im Bereich von Einmündungen ist grundsätzlich 

verboten 
- � vor und nach Einmündungen und Kreuzungen ist grundsätz-

lich ein Abstand von 5 m freizuhalten – von den Schnittpunkten 
der Fahrbahnkanten gerechnet –

In diesem Zusammenhang weist der Bauhof der Gemeinde Stegau-
rach darauf hin, dass ab November wieder der Winterdienst (bereits 
ab 4.00 Uhr morgens) unterwegs sein kann. 
Die Fahrzeuge benötigen beim Abbiegen ebenfalls einen größeren 
Radius, denn das Räumschild hat eine Breite von 3 m. Aus Sicher-
heitsgründen muss mindestens eine Breite von 3,50 m zum Einfahren 
gegeben sein. 
Die Entsorgungsfirma macht darauf aufmerksam, dass auch bei den 
nächsten Leerungen die Mülleimer nicht geleert werden, wenn das 
Fahrzeug nicht in die Straßen einfahren kann.

Verbotswidriges Parken in den Orts-
straßen Schwalbenweg, Lerchenweg, 
Am Kreuzweiher u. a.
Aus gegebenen Anlass weist die Verwaltung der Gemeinde darauf 
hin, dass die Flächen zwischen den Baumscheiben, in den ge-
nannten Ortsstraßen, keine Parkplätze für Fahrzeuge sind. 

Das Parken am Gehweg ist dort verbotswidrig. 
Fußgänger sowie Passanten mit Kinderwagen oder auch Roll-
stuhlfahrer können deswegen den Gehweg nicht oder nur sehr 
eingeschränkt nutzen. 

Grundsätzlich ist das Parken auf dem Gehweg nur erlaubt, wenn 
dies durch Verkehrszeichen bzw. Beschilderung ausgewiesen ist. 

Die Gemeinde Stegaurach bittet dies zu berücksichtigen und 
die entsprechende Rücksicht beim Abstellen der Fahrzeuge zu 
nehmen. 

Verbotswidriges Parken mit Behinderung würde in diesen Fällen 
durch die Polizei mit mindestens 30,00 Euro geahndet werden.    
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Stegaurach im Bespre-
chungszimmer des Verwaltungsgebäu-
des in Stegaurach vom 01.10.2018  
(Nr. 2018/BA/009)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten 
Sitzungen.

2. Bürgermeister FRICKE begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Bauausschusses und die Zuhörer. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
fragt 2. Bürgermeister FRICKE, ob Einwendungen gegen die Tages-
ordnung bestehen. Nachdem keine Einwände erhoben werden, wird 
mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 03.09.2018 (Nr. 2018/BA/008)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 03.09.2018 (Nr. 
2018/BA/008) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Nachdem keine Einwände erhoben werden, gilt das Protokoll in sei-
ner vorliegenden Form als genehmigt.

TOP 02	 Bauantrag zur Überdachung einer Garagenzufahrt auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 590/48 Gmkg. Stegaurach - 
Stegaurach, Am Kreuzweiher 20 - *Wiederbehand-
lung*

Die Antragstellerin beantragte in der Bauausschusssitzung am 
06.03.2017 die Errichtung einer Garagenzufahrtsüberdachung, für 
welche die Gemeinde das Einvernehmen nicht erteilte. Ebenso wurde 
ein geänderter Antrag mit reduzierten Maßen und einer Umplanung, 
der in der Sitzung im Dezember 2017 behandelt wurde, nicht befür-
wortet. Als Begründung führte der Bauausschuss an, das dies “zu 
einer Veränderung des Baugebietes führen und den Charakter des 
Baugebietes verändern würde“. Des Weiteren sei fraglich, warum die 
vorhandene Doppelgarage nicht zum Ein- bzw. Aussteigen genutzt 
wird. Ein dritter Ablehnungsgrund war, dass dies die erste Über-
dachung einer Garagenzufahrt in der Ortsstraße „Am Kreuzweiher“ 
wäre. Der Antrag wurde nach der Sitzung im Dezember 2017 zur 
weiteren Behandlung ins Landratsamt Bamberg weitergeleitet.

Mit Schreiben vom 24.08.2018 teilte das Landratsamt Bamberg nun 
der Gemeinde Stegaurach folgendes mit:

„Für das Landratsamt Bamberg ist der angegebene Grund, dass in 
der Straße „Am Kreuzweiher“ bisher keine derartige Befreiung erteilt 
wurde, nicht ausreichend, um den Antrag auf Baugenehmigung abzu-
lehnen, zumal dies in anderen Straßen des gleichen Bebauungsplan-
gebietes („Lerchenweg“, „Wildensorger Straße“) zugelassen wurde.

Das Landratsamt Bamberg bittet im Hinblick auf die Grundzüge der 
Planung und den Charakter des Baugebietes um eine Verdeutlichung 
des ablehnenden Beschlusses vom Dezember 2017, zumal sich in 
dem gesamten Bebauungsplangebiet mindestens zwei genehmigte 
Garagenvordächer befinden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, an seinen Beschlüssen 
zur Ablehnung des Gesuches aus der Vergangenheit festzuhalten. 
Trotz des Gesamtbebauungsplanes begründet der Bauausschuss 
seine Ablehnung damit, dass sich vor Ort der betreffende Baubereich 
(„Am Kreuzweiher“, „An den Weihern“) augenscheinlich als homoge-
nes Baugebiet darstellt, in dem bisher keine Ausnahmen bezüglich 
solcher Vorhaben ausgesprochen wurden. Des Weiteren stehen die 
genannten Beispielcarports in der „Wildensorger Straße“ und im „Ler-
chenweg“ in einer größeren räumlichen Entfernung zu dem Bauvor-
haben in der Straße „Am Kreuzweiher“ und durchbricht damit nicht 
das homogene bauliche Erscheinungsbild des Baugebietes „Am 
Kreuzweiher“. Der Antrag ist aus Sicht des Bauausschusses abzuleh-
nen.

TOP 03	 Bauantrag zum Dachsanierung und Dachausbau auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 299/6 Gmkg. Stegaurach - 
Stegaurach, Im Schütz 9 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Westgebiet“ und stimmt mit den Fest-
setzungen teilweise nicht überein.

Der Antragsteller plant die Sanierung des Daches und Errichtung von 
zwei Gaubenbändern auf der Nord- und auf der Südseite des Daches.

Für die Durchführung des Vorhabens sind Befreiungen hinsichtlich 
des Einbaus von zwei Gaubenbändern (Gauben lt. B-Plan nicht zuläs-
sig!) und der Errichtung eines dritten Vollgeschosses notwendig. Es 
werden 4 neue Stellplätze nachgewiesen.

Aus Sicht der Bauverwaltung handelt es sich um eine Erweiterung der 
bestehenden Wohneinheit, die baugenehmigungspflichtig ist. Zu der 
Erweiterung im Dachgeschoss werden 4 neue Stellplätze ausgewie-
sen. Befreiungen hinsichtlich Gauben wurden im Bereich der Straße 
„Im Schütz“ bereits ausgesprochen. Das Einvernehmen kann aus 
Sicht der Bauverwaltung erteilt werden. Der Brandschutz muss für 
den Dachgeschossausbau beachtet werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen und spricht die Befreiungen 
für die Gaubenbänder und das dritte Vollgeschoss aus.

TOP 04	 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Einfamilien-
hauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 338/5 Gmkg. Höfen 
- Höfen, Tannäckerstraße 5 -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf ein Grundstück im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Höfen“.

Die Bauwerber möchten auf dem betreffenden Grundstück, welches 
auf dem höchsten Punkt der „Tannäckerstraße“ gelegen ist, ein Einfa-
milienhaus errichten. Geplant ist der Bau mit der Höhenentwicklung 
UG (da nach Norden hanglagig), EG knapp unterhalb des Straßenni-
veau und Dachgeschoss mit einem Kniestock von 0,75 cm. Für die 
Errichtung sind Befreiungen hinsichtlich einer Baugrenzenüberschrei-
tung 3,50 m Richtung Süden, des Kniestocks (BPlan 0,60 cm/ geplant 
0,75 cm) und der Dachneigung (BPlan bis 38 Grad/ geplant 45 Grad) 
notwendig. Ebenso muss der abweichenden Höhenlage mit -0,82 zur 
„Tannäckerstraße“ zugestimmt werden. Die Stellplätze sind im Ge-
nehmigungsverfahren nach dem Bebauungsplan bzw. nach der ge-
meindlichen Stellplatzsatzung einzuplanen und herzustellen, da in der 
formlosen Anfrage keine Angaben gemacht wurden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
in Aussicht gestellt werden, da es sich bei der Bebauung um dieselbe 
Bauart handelt, wie bereits auf dem benachbarten Grundstück Fl.Nr. 
338/6 genehmigt wurde. Im Genehmigungsverfahren sollten An-
sichtspläne zum Höhenunterschied zwischen der Haus-Nr. 5 und 
Haus-Nr. 7 von der „Tannäckerstraße“ aus, beigelegt werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen inklusive der genannten Befreiungen 
(Baugrenze, Kniestock, Dachneigung) in Aussicht zu stellen. Im Ge-
nehmigungsverfahren sind die Stellplätze nach dem Bebauungsplan 
bzw. der gemeindlichen Stellplatzsatzung nachzuweisen. Ebenso ist 
ein Höhenplan als Ansicht mit den Häusern der Nr. 5 und 7, ausge-
hend von der „Tannäckerstraße“, beizulegen. Die Erschließung mit 
Abwasser ist mit Trennsystem zu planen.

TOP 05	 Formlose Anfrage zur Bebaubarkeit der Grundstücke 
Fl.Nrn. 301 und 299/8 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, 
Im Schütz - 

Die vorliegende Anfrage bezieht sich auf zwei Grundstücke außerhalb 
eines Bebauungsplangebietes und außerhalb im Zusammenhang 
bebauter Ortsteile. Somit erfolgt eine Beurteilung nach § 35 BauGB. 
Aufgrund einer fehlenden Privilegierung muss eine Beurteilung nach § 
35 Abs. 2 BauGB erfolgen. Hierbei handelt es sich um die „sonstigen 
Vorhaben“, bei denen öffentliche Belange nicht entgegenstehen dür-
fen. Nachdem der Flächennutzungsplan beide Flächen als Grünland 
ausweist, ist eine Bebauung der Grundstücke ohne Flächennutzungs-
planänderung nicht zulässig.
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Aus Sicht der Bauverwaltung kann keines der beiden Grundstücke 
bebaut werden. Das südlichere Grundstück Fl.Nr. 299/8 befindet sich 
bereits im Aurachgrund und liegt zudem im Überschwemmungsge-
biet. Das an den Bebauungsplan „Westgebiet“ angrenzende Grund-
stück Fl.Nr. 301 kann aus Sicht der Verwaltung nicht erschlossen 
werden, da eine Zufahrt nur über eine direkte Anbindung an die 
Staatsstraße St 2276 möglich wäre. Das lässt aber aus dem Wissen 
vergangener Fälle auch das Straßenbauamt Bamberg nicht zu. Die 
formlose Anfrage ist somit abzulehnen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, der formlosen Anfrage zur 
Bebauung der Grundstücke Fl.Nrn. 301 und 299/8 Gmkg. Stegaurach 
nicht zuzustimmen, da sich beide Grundstücke außerhalb eines Be-
bauungsplangebietes befinden. Zudem ist die Fläche im Flächennut-
zungsplan als landwirtschaftliche Fläche, bzw. als Günland 
ausgewiesen.

TOP 06	 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Doppelhauses 
mit Carport und Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 
854/4 Gmkg. Stegaurach - Debring, Kornstraße 2 -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf ein Grundstück im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Neuaurach“ und stimmt mit einigen Fest-
setzungen nicht überein.

Das antragstellende Unternehmen möchte auf dem Grundstück ein 
Doppelhaus mit je 114 qm Wohnfläche, Carport und Stellplätzen er-
richten. Benötigt wird auf jeden Fall eine Befreiung von der Festset-
zung „Einzelhaus“, da Doppelhäuser lt. Bebauungsplan nicht 
zugelassen sind. Weitere Befreiungen können derzeit noch nicht ge-
prüft werden, weil bei der Prüfung festgestellt wurde, dass die ge-
machten Angaben aus Sicht der Bauverwaltung fehlerhaft sind. 
Entgegen der Ansicht des Antragstellers handelt es sich um die amt-
liche Grundstücksgröße und die in der Folge nicht richtigen Angaben 
der GRZ und GFZ.

Die Bauverwaltung sieht die Errichtung eines Gebäudes in Form eines 
Doppelhauses auf dem Grundstück kritisch. Im Gegensatz zu einem 
Einfamilienhaus (ca. 2 - 3 Stellplätze) müssen bei einem Doppelhaus 
je nach Größe mindestens 4 - 6 Stellplätze errichtet werden. Zudem 
sollte die Situation im Kreuzungsbereich hier nicht außer Acht gelas-
sen werden. Der Bebauungsplan weist für das Grundstück explizit nur 
Einzelhäuser und keine Doppelhäuser aus.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, die Erteilung des Einver-
nehmens für die formlose Anfrage in der vorliegenden Form nicht in 
Aussicht zu stellen. Als Begründung werden die fehlerhaften Angaben 
in der Anfrage z.B. in Bezug auf die Grundstücksgröße sowie die Er-
richtung eines Doppelhauses genannt, die nach dem bestehenden 
Bebauungsplan nicht vorgesehen ist. Die Ausweisung des Grund-
stücks explizit mit einer Einzelhausbebauung ist begründet.

TOP 07	 Formlose Anfrage zur Errichtung einer Doppelgarage 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 792/13 Gmkg. Höfen - Un-
teraurach, Grubenstraße 1 -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf ein Grundstück im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Unteraurach“ und stimmt mit der Fest-
setzung der Baugrenzen nicht überein.

Die Garagen des Grundstückseigentümers befinden sich auf der 
Rückseite des Wohngebäudes. Mit der Aufstellung des Bebauungs-
planes „Unteraurach“ wurde der „alte Stadtweg“ geschlossen. Die 
Zufahrt wurde über die „Grubenstraße“ geregelt.
Der Grundstückseigentümer möchte nun an der „Grubenstraße“ eine 
Doppelgarage errichten und würde hierfür aufgrund der Größe einen 
Bauantrag mit Befreiung benötigen. Die Garage soll parallel zur „Gru-
benstraße“ mit einer Zufahrt errichtet werden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt wer-
den, da die neue Garage eine Vereinfachung für den Grundstücksei-
gentümer darstellt, in seine Garagen zu kommen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, die Erteilung des Einver-
nehmens in der vorliegenden Form inklusive der Befreiung der Bau-
grenzen in Aussicht zu stellen.

TOP 08	� Brückenprüfungen 2018 an den Brücken Nr. 5, 10, 11, 
12 und 14

	 hier: Ergebnisse und weiteres Vorgehen

Bei den Brückenprüfungen am 11. April 2018 an den oben aufgeführ-
ten Bauwerken wurde eine Hauptprüfung gemäß DIN 1076 durchge-
führt. Die Schäden wurden fotografiert, aufgelistet und durch das 
Programm SIB-Bauwerke nach Schadensklassen 1 – 4 bewertet, 
wobei die Klasse 4 die schlechteste Bewertung darstellt.

Pro Bauwerk liegt eine grobe Kostenschätzung der notwendigen Sa-
nierungsarbeiten vor. Eine grobe Kostenschätzung deshalb, da bei 
einzelnen Bauwerken Sonderfachleute, wie Statiker und Bodengut-
achter, zusätzlich hinzugezogen werden müssen.

Aus Sicht des Bauausschusses sollte geprüft werden, ob nicht der 
Planer der „Hartlandener Straße“ auch die Maßnahmen übernehmen 
könnte. Überlegt werden sollte auch, die 5 Brücken als Paket auszu-
schreiben.

Der Bauausschuss nimmt die Informationen zu den Brückenbewer-
tungen zur Kenntnis. Das Ingenieurbüro BALLING soll die Ergebnisse 
der Brückenprüfungen in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen 
vorstellen.

TOP 08 A	 Brückenprüfungen 2018 
	 hier: Bauwerk Nr. 5 - Aurachbrücke bei Stegaurach

Die Brücke erhielt die Zustandsnote 2,9. Die Betonplatte ist vom 
Moos zu befreien. Die Fahrbahnübergänge müssen durch Aufschot-
terung instandgesetzt werden. Einige Bauteile des Geländers sind 
locker und müssen befestigt werden. Die Sohl- und Böschungsbefes-
tigung ist stellenweise schadhaft und sollte ausgebessert werden. Die 
Beschilderung ist locker und sollte befestigt werden. Die Brücke ist 
aufgrund ihres Gesamtzustandes auf 5 t beschränkt. Die geschätzten 
Kosten für die Sanierung belaufen sich auf ca. 1.150,00 EUR.

Der Bauausschuss Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Gemeinderat, dass die notwendigen Arbeiten an 
der Brücke vom Bauhof ausgeführt werden sollen.

TOP 08 B	 Brückenprüfungen 2018
	 hier: Bauwerk Nr. 10 - Aurachbrücke „Hartlandener 

Straße“

Die Brücke erhielt die Zustandsnote 3,8. Hier wurden Abplatzungen 
an der Unterseite der Betonplatte festgestellt. Am Unterbau ist die 
Bewehrung mehrfach freiliegend. Weiterhin sind Betonausbrüche 
festgestellt worden. An den Widerlagern fehlt das Fugendichtungs-
material. Eine Stelle des Widerlagers ist gerissen und es sind Abplat-
zungen und Rissbildungen festgestellt worden. Betonausblühungen 
an den Widerlagern. Am Fahrbahnübergang sind die Profile größten-
teils nicht vergossen. Leerrohre sind durchgerostet bzw. Lochfraß. 
Unbekanntes Kabel ist großflächig freiliegend. Der Fahrbahnbelag ist 
rissig und teilweise ausgebrochen. Große Sandanschwemmungen an 
den Widerlagern und dadurch Verengung des Querschnitts. Nach 
weiterer statischer Prüfung ist eventuell eine Reduzierung der Tragfä-
higkeit (aktuell 30 t) notwendig. Die geschätzten Kosten für die Sanie-
rung belaufen sich auf ca. 7.250,00 EUR.
Grundsätzlich verstehen sich die angegebenen Kosten als reine, grob 
geschätzte Baukosten, ohne Planung, Bauleitung, Tragwerksplanung 
und Bodengutachter.

Der Bauausschuss Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Gemeinderat, dass für die notwendigen Arbeiten 
an der Brücke ein Planungsbüro mit der Sanierung beauftragt werden 
soll.

TOP 08 C	 Brückenprüfungen 2018
	 hier: Bauwerk Nr. 11 - Aalbachbrücke neben der „Hart-

landener Straße“

Für die untersuchte Brücke wird ein Abbruch empfohlen:

Diese Brücke erhielt die Bewertung Note 4,0. Der Betonzustand des 
Überbaus und die Widerlager sind in einem schlechten Zustand. Die 
Eisenteile sind freiliegend und korrodiert. Weiterhin sind die Widerla-
ger massiv unterspült. Ein Stahlträger ist bereits stark durchgebogen. 
Die Tragfähigkeit von 3,5 t ist nicht mehr gegeben. Die aktuelle Trag-
fähigkeit muss von einem Statiker festgestellt werden.

Die Kosten für Abbruch und Neubau werden mit ca. 130.000,00 EUR 
netto geschätzt. Die Kosten können jedoch noch steigen, wenn der 
Bodengutachter entsprechende Aussagen zur Gründung vorlegt. Zu-
sätzlich ist für den Neubau der Brücke die Durchführung von Grun-
derwerb auf einem anliegenden Grundstück notwendig.
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Grundsätzlich verstehen sich die angegebenen Kosten als reine, grob 
geschätzte Baukosten, ohne Planung, Bauleitung, Tragwerksplanung 
und Bodengutachter. Seitens der Verwaltung wird die Ingenieurge-
sellschaft BALLING, Bamberg, vorgeschlagen, welche auch die 
Stützwand mit Gehwegverbreiterung entlang der Aurach am Sportge-
lände geplant und ausgeführt hat.

Der Bauausschuss Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Gemeinderat die Brücke aus haftungsrechtlichen 
Gründen vorläufig zu sperren, bis geklärt ist, ob und wie die Brücke 
durch provisorische Maßnahmen noch für landwirtschaftlichen Ver-
kehr begrenzt genutzt werden kann.

TOP 08 D	 Brückenprüfungen 2018
	 hier: Bauwerk Nr. 12 - Aurachbrücke bei Fa. Hofmann 

Unteraurach

Für die untersuchte Brücke wird der Abbruch empfohlen:

Diese Brücke erhielt die Zustandsnote 4,0. Hier ist vor allem der Über-
bau und die Verkehrssicherheit zu beanstanden. Die Kosten werden 
laut Prüfbericht auf ca. 150.000,00 EUR netto für Abbruch und Neu-
bau geschätzt. Dabei wurde davon ausgegangen, dass die Widerla-
ger noch zu erhalten sind. Erste Überlegungen gehen dahin, die 
Widerlager im oberen Bereich abzunehmen und je Widerlagerseite 
darauf ein Joch zu betonieren, welches dann eine bachaufwärts aus-
kragende Betonplatte aufnehmen könnte. Eine stabile Gründung und 
eine ausreichende Betonbeschaffenheit der Widerlager müssen je-
doch gewährleistet sein.
Mit dieser Bauweise könnte die angrenzende private Stützmauer wei-
testgehend erhalten bleiben, ebenso der Rohreinlauf der Kanalisati-
on. Sind aber die Voraussetzungen nicht gegeben, werden sich die 
Baukosten bis auf das Doppelte erhöhen.
Als nächster Schritt wäre hier die Beauftragung eines Bodengutach-
ters notwendig.
Grundsätzlich verstehen sich die angegebenen Kosten als reine, grob 
geschätzte Baukosten, ohne Planung, Bauleitung, Tragwerksplanung 
und Bodengutachter.
Alternativ könnte die Brücke für Fahrzeuge aller Art gesperrt werden 
und nur noch von Fußgänger und Radfahrer genutzt werden. Hier ist 
aber eine Überprüfung durch einen Statiker notwendig. Weiterhin 
muss ein neuer Feldweg gebaut werden, damit die Grundstücke im 
Talbereich von den Landwirten erreicht werden können. Von Debring 
aus ist eine Zufahrt nicht möglich, da kein Wegerecht an den Grund-
stücken eingetragen ist.

Der Bauausschuss Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Gemeinderat die Brücke zu sperren bis geklärt ist, 
ob und wie die Brücke künftig genutzt werden kann. Für den Brü-
ckenneubau wird keine Empfehlung ausgesprochen. Hier sollte die 
Erschließung über einen neuen Feldweg erfolgen. Seitens der Verwal-
tung ist zu prüfen, ob es eine Möglichkeit der Zuwegung der landwirt-
schaftlichen Flächen über die „Würzburger Straße“ in Debring gibt.

TOP 08 E	 Brückenprüfungen 2018
	 hier: Bauwerk Nr. 14 - Aurachbrücke „Kühruhweg“ in 

Höfen

Die Brücke erhielt die Zustandsnote 2,7. Hier ist der Beton unterhalb 
des Walzträgers abgeplatzt. An den Widerlagern beidseitig Betonab-
platzungen. Rissbildung und Betonausblühungen am Unterbau sowie 
Stalaktitenbildung. Gesimse durchfeuchtet mit Ausblühungen und 
Aussinterungen. Leerrohrhalterungen angerostet. Tragfähigkeitsbe-
schilderung fehlt. Geländer entspricht nicht den Vorschriften (60-70 
cm) Brüstungshöhe muss mindestens laut ZTV-ING 1,30 m betragen. 
Die Brüstungswand ist eingerissen. Leitmale zur Begrenzung der 
Durchfahrtsbreite müssen erneuern werden bzw. ist die Montage ei-
nes Schildes notwendig. Die geschätzten Kosten für die Sanierung 
belaufen sich auf ca. 9.730,00 EUR.
Grundsätzlich verstehen sich die angegebenen Kosten als reine, grob 
geschätzte Baukosten, ohne Planung, Bauleitung, Tragwerksplanung 
und Bodengutachter.

Der Bauausschuss Stegaurach nimmt die Ausführungen zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Gemeinderat, dass die notwendigen Arbeiten an 
der Brücke vom Bauhof ausgeführt werden bzw. ein Planungsbüro 
mit der Sanierung der Brücke beauftragt werden soll.

TOP 09	 Informationen des Bürgermeisters

Keine.

TOP 10	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Keine.

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Stegaurach im Sit-
zungssaal des Verwaltungsgebäudes in 
Stegaurach vom 09.10.2018 (Nr. 2018/
GR/012)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit-
zungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten 
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates und die Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 11.09.2018 (Nr. 2018/GR/011)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 11.09.2018 (Nr. 
2018/GR/011) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.

Nachdem keine Einwendungen hiergegen vorgebracht wurden, gilt 
diese in der vorliegenden Fassung als genehmigt.

TOP 02	 Überrechnung des Kanalnetzes wegen Erneuerung 
der wasserrechtlichen Erlaubnis

	 hier: Vorstellung der Zwischenergebnisse durch die 
Firma SÜDWASSER 

Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung am 27.09.2016 
(TOP 2ö) die Firma SÜDWASSER beauftragt, eine Überrechnung der 
Kläranlage und des Kanalnetzes (= Dynamische Schmutzfrachtbe-
rechnung) nach den neusten Vorschriften, Regelwerken und Bemes-
sungsrichtlinien durchzuführen und die Planunterlagen für die 
Beantragung der neuen Wasserrechtlichen Genehmigung zu erstel-
len.

Herr DISTELRATH vom Ing.-büro HÄRTFELDER, Bad Windsheim, 
welches von der Firma SÜDWASSER beigezogen wurde, erläutert die 
Ergebnisse der umfangreich durchgeführten hydrodynamischen Be-
rechnungen.

Hierbei wurden die vorhandenen 7 Pumpwerke sowie die insgesamt 
8 Einleitungsbauwerke im Zusammenhang mit 18 Regenüberläufe 
eingehend untersucht.

a) Pumpwerke	  
	 PW 1	 Stegaurach - WINDFELDER
	 PW 2	 Hartlanden – FFW-Haus
	 PW 3	 Höfen
	 PW 4	 Mühlendorf – „Doldenäcker“
	 PW 5	 Kreuzschuh
	 PW 6	 Waizendorf
	 PW 7	 Stegaurach – AGIP-Tankstelle

b) Regenüberläufe	  
	 RÜB 1	 Dellern – bei WasserZV-Gebäude
	 RÜB 2	 Stegaurach I - Nähe „Bachstraße“
	 RÜB 3	 Stegaurach II – bei AGIP-Tankstelle
	 RÜB 4	 Stegaurach III - vor dem Hotel WINDFELDER
	 RÜB 5	 Stegaurach IV - bei Tennishalle WINDFELDER
	 RÜB 6	 Neuaurach - aus „Weidenweg“
	 RÜB 7	 Debring - an der „Würzburger Straße“
	 RÜB 8	 Mühlendorf I - vor PW „Doldenäcker“
	 RÜB 9	 Mühlendorf II - OE Mühlendorf Ri. Stegaurach
	 RÜB 10	 Unteraurach I - „Steinweg“ in den offenen Graben
	 RÜB 11	 Unteraurach II Knottenhof - RÜB Kläranlage
	 RÜB 12	 Waizendorf I - vor PW Waizendorf
	 RÜB 13	 Hartlanden - PW beim FFW-Haus
	� RÜB 14	� Unteraurach III - „Dorfstraße“ bei der Brücke Ri. 

Kläranlage
	 RÜB 15	 Höfen I - beim PW Höfen
	 RÜB 16	 Kreuzschuh - beim PW Kreuzschuh
	� RÜB 17	� Waizendorf II - „Sammerswinkel“ ggü. Einmün-

dung „Vogelweg“
	� RÜB 18	� Stegaurach V -  Stauraumkanal „Georg-Achziger- 

Ring“

Als Ergebnis kann festgehalten werden, dass der zugrunde zu legen-
de Mischwasserzufluss zur Kläranlage Qm durch Veränderungen im 
Bestand von 140 l/s auf 110 l/s reduziert werden kann. Bei etwa 12 
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der 18 RÜB’s kann mit geringem baulichen Aufwand (Kulissentauch-
wand nachrüsten, Schwelle erhöhen) und relativ schnell eine Verbes-
serung erreicht werden kann. Lediglich bei den RÜB’s 1 (Aufweitung 
von DN 500 auf DN 900 über 4 m), RÜB 4 (Aufweitung von Ei 800/1200 
auf DN 1600 über 8 m), RÜB 6 (Aufweitung von DN 600 auf DN 1100 
über 5 m) und RÜB 7 (Aufweitung von DN 600 auf DN 900 über 3 m) 
sind größere bauliche Tiefbaumaßnahmen angezeigt. Das RÜB 11 
(Rissebildung) müsste umfangreich saniert werden, das RÜB 13 sollte 
komplett erneuert werden.

Die Ergebnisse dieser Berechnungen sowie die in der GR-Sitzung am 
13.03.2018 (TOP 3ö) von der Fa. SÜDWASSER vorgestellten Vor-
schläge zur Ertüchtigung der Kläranlage wurden bereits am 
10.04.2018 mit Vertretern des Wasserwirtschaftsamtes Kronach in 
einem Abstimmungsgespräch vorbesprochen.

Die Ausführungen dienen dem Gemeinderat zur Kenntnis.

TOP 03	 11. Änderung des Bebauungsplanes „Westlicher Orts-
teil“ der Gemeinde Bischberg

	 hier: Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Mit Email vom 01.10.2018 teilt das Büro DÖRFLER PLUS ARCHITEK-
TEN, Bamberg, im Auftrag der Gemeinde Bischberg mit, dass der 
Gemeinderat Bischberg in seiner Sitzung 26.07.2018 die Aufstellung, 
Billigung und Auslegung der 11. Bebauungsplanänderung „Westli-
cher Ortsteil“ beschlossen und die förmliche Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB bestimmt hat. Die Änderung wird gemäß § 13 b BauGB im 
Beschleunigten Verfahren durchgeführt. Von der Umweltprüfung, 
dem Umweltbericht sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 a Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Auf die frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange wurde 
verzichtet.
Die Gemeinde Stegaurach wird um Stellungnahme bis zum 26.10.2018 
gebeten.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die 11. Bebauungsplanänderung 
„Westlicher Ortsteil“ in der Gemeinde Bischberg zur Kenntnis und 
stellt fest, dass keine Belange der Gemeinde Stegaurach durch die 
Änderung betroffen sind.

TOP 04	 Öffentlicher Personennahverkehr;
	 Kofinanzierungsanteile der Jahre 2020 bis 2024 für die 

grenzüberschreitenden Stadtbuslinien
	 hier: Übernahme des 2/3-Anteiles am verbleibenden 

Defizit durch die Gemeinde

Wie vom Landratsamt Bamberg im Rahmen des gemeinsamen Be-
sprechungstermins mit der Stadt Bamberg und den Stadtwerken 
Bamberg, Verkehrs- und Park GmbH (STVP) am 20.07.2018 erläutert, 
laufen die Verträge für die grenzüberschreitenden Stadtbusverkehre 
Ende 2019 aus.

Um die Direktvergabe von der Stadt Bamberg an die STVP zu ermög-
lichen, bedarf es den Abschluss einer Zweckvereinbarung zwischen 
der Stadt Bamberg und dem Landkreis Bamberg als zuständige Auf-
gabenträger im ÖPNV. Die neue Vereinbarung soll, anlehnend an den 
landkreisweiten Harmonisierungszeitpunkt aller öffentlichen Verkeh-
re, befristet bis 31.07.2024 abgeschlossen werden.
Die Vereinbarung sowie deren Anlagen befinden sich noch in der 
Schlussabstimmung. Darin enthalten sind auch die Hinweise und 
Anregungen der Gemeinden aus der Besprechung vom 20.07.2018. 
Das finale Zahlenwerk wird rechtzeitig vor der Beschlussfassung in 
den Kreisgremien zur Verfügung gestellt. Die Zweckvereinbarung soll 
in der gemeinsamen Umwelt- und Kreisausschusssitzung am 
15.10.2018 beziehungsweise im Kreistag am 26.10.2018 beschlos-
sen werden. An der Aufteilung des verbleibenden Defizits zwischen 
Stadt Bamberg und Landkreis Bamberg mit einer 50/50 Regelung 
wird festgehalten. Auch an der bisherigen Defizit-Aufteilung (1/3 
Landkreis und 2/3 Gemeinden) soll festgehalten werden.

Wie im Termin vom 20.07.2018 besprochen, wird das künftige Ab-
rechnungsprozedere mit einer jährlichen Spitzabrechnung für die be-
teiligten Kommunen verlässlicher und durch die Verwendung 
abgestimmter Zahlen auch transparenter. Die Grundlage des Auf-
wands sind die aktuellen Fahrplan-Kilometer (ohne die von einzelnen 
Gemeinden mit der STVP bilateral vereinbarten Zusatzleistungen), die 
Einnahmen werden dem Landratsamt direkt vom VGN mitgeteilt und 
die Kosten stammen aus der vom Wirtschaftsprüfer der STVP geneh-
migten Trennungsrechnung.

Daraus ergeben sich die aktuell für den Zeitraum 01.01.2020 bis 
31.07.2024 von der STVP vorausberechneten bzw. hochgerechneten 
Finanzierungsanteile am Defizit der grenzüberschreitenden Stadtbus-
verbindungen. Dieser errechnet sich aus dem von STVP ausgewiese-
nen Defizit durch die Erbringung der vereinbarten Verkehrsleistungen, 
abzüglich des 50% Defizitausgleichs durch die Stadt Bamberg und 
abzüglich des vorgesehenen 1/3 Anteils des Landkreis Bamberg am 
verbleibenden 50% Defizit.

Das Landratsamt Bamberg bittet nunmehr um eine schriftliche Zusi-
cherung der Gemeinde Stegaurach wegen Übernahme Ihres 2/3-An-
teils am verbleibenden Defizit aus vorgenannten Verkehrsleistungen 
der STVP für den Zeitraum 01.01.2020 bis 31.07.2024.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, den sich ergebenden 
2/3-Anteil am verbleibenden Defizit aus den ÖPNV-Verkehrsleistun-
gen der STVP im Rahmen der Kofinanzierungsanteile für die gren-
züberschreitenden Stadtbuslinien für den Zeitraum 01.01.2020 bis 
31.07.2024 zu übernehmen. 1. Bürgermeister WAGNER wird ermäch-
tigt, eine entsprechende Vereinbarung zu unterzeichnen.

TOP 05	 Antrag der Verwaltung auf Änderung der Geschäfts-
ordnung

	 hier: Erhöhung des Verfügungsrahmens von Bürger-
meister und Bauausschuss

Zum Verfügungsrahmen von Bauausschuss und Bürgermeister ist in 
der Geschäftsordnung der Gemeinde Stegaurach aktuell Folgendes 
geregelt:

Gemäß § 9 Absatz 3 Ziffer 1 Buchstabe e GeschO2014 ist der Bau-
ausschuss beschließend tätig für die Vergabe von Bauleistungen und 
Anschaffungen bei Schulen, Kindergärten, Friedhöfen und sonstigen 
Liegenschaften bis zu einer Auftragssumme von 15.000,00 EUR und 
gemäß § 9 Absatz 3 Ziffer 1 Buchstabe g GeschO2014 für Bauverga-
ben bis zu einer Auftragssumme von 15.000,00 EUR.

Gemäß § 13 Absatz 2 Ziffer 2 Buchstabe a 2. Spiegelstrich Ge-
schO2014 gehört „... die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln bis zu 
einem Betrag von 15.000,00 EUR im Einzelfall ...“ zu den Aufgaben 
des Bürgermeisters.

Gemäß § 13 Absatz 2 Ziffer 2 Buchstabe e GeschO2014 erledigt der 
1. Bürgermeister auch alle „... Nachträge zu Verträgen und Rechtsge-
schäften, die einzeln oder zusammen die ursprüngliche Auftragssum-
me um nicht mehr als 10%, insgesamt jedoch nicht mehr als 
15.000,00 EUR erhöhen ...“.

Aufgrund der konjunkturbedingten erheblichen Preissteigerungen im 
Baubereich sind die Vergabesummen entsprechend gestiegen, so-
dass die aktuelle Grenze von brutto 15.000,00 EUR schnell über-
schritten ist. Für einen erfolgreichen Baufortschritt der vielen aktuell 
laufenden und kommenden Baumaßnahmen ist es nach Ansicht der 
Verwaltung sinnvoll, die Summen entsprechend anzuheben. Folglich 
können mehr Leistungen schneller und flexibler direkt vom Bürger-
meister beauftragt werden und lange Wartezeiten auf Gemeinderats-
sitzungen entfallen. Dies bringt zudem eine Zeitersparnis für die 
Verwaltung, da für eine höhere Anzahl von Vergaben die Sitzungsvor- 
und -nachbereitung entfallen würde. Der Verfügungsrahmen des 
Bauausschusses sollte zudem erhöht werden, so dass für die Auf-
tragsvergaben mehr Sitzungstermine (Bauausschuss und Gemeinde-
rat) zur Verfügung stehen und auch so flexibler agiert werden kann. 
Auch dies gewährleistet ein unkomplizierteres und schnelleres Voran-
kommen bei der Bauauftragung der Firmen und folglich bei der Rea-
lisierung der Bauvorheben.
Gleiches gilt für die zeitnahe Zustimmung zu Nachträgen. Die prozen-
tuale Festlegung ist bei kleineren Aufträgen nicht sinnvoll. Außerdem 
sollte der einzelne Nachtrag auf 15.000,00 EUR fixiert werden.

Der Bayerische Gemeindetag empfiehlt als Bewirtschaftungsrahmen 
des 1. Bürgermeisters einen Betrag von 2,50 EUR je Einwohner anzu-
setzen. Dies ergäbe bei aktuell ca. 7.500 Einwohnern Stegaurachs 
einen Betrag von 18.750,00 EUR.

Die Verwaltung empfiehlt daher folgende Änderung/Anpassung der 
aktuellen Geschäftsordnung:
a)	� Erhöhung des Vergaberahmens des beschließenden Bauaus-

schusses
-	� für Anschaffungen bei Schulen, Kindergärten, Friedhöfen und 

sonstigen Liegenschaften bis zu einer Auftragssumme von 
20.000,00 EUR (bisher 15.000,00 EUR) und

-	� für Bauvergaben bis zu einer Auftragssumme von 50.000,00 EUR 
(bisher 15.000,00 EUR).
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b)	 �Erhöhung des Bewirtschaftungsrahmens des 1. Bürgermeis-
ters (von bisher 15.000,00 EUR) auf 20.000,00 EUR. Der Gemein-
derat soll unterrichtet werden, soweit beim Bewirtschaftungsrahmen 
eine Wertgrenze von 15.000,00 EUR (bisher: 7.500,00 EUR) über-
schritten wird.

c)	� Festlegung des Verfügungsrahmens des 1. Bürgermeisters 
auf Nachträge zu Verträgen und Rechtsgeschäften, die einzeln 
die ursprüngliche Auftragssumme um nicht mehr als 15.000,00 
EUR erhöhen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, eine Erhöhung des Verga-
berahmens des beschließenden Bauausschusses vorzunehmen
-	� für Anschaffungen bei Schulen, Kindergärten, Friedhöfen und 

sonstigen Liegenschaften bis zu einer Auftragssumme von 
20.000,00 EUR und

-	 für Bauvergaben bis zu einer Auftragssumme von 50.000,00 EUR.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, eine Erhöhung des Bewirt-
schaftungsrahmens des 1. Bürgermeisters auf 20.000,00 EUR vorzu-
nehmen. Der Gemeinderat muss unterrichtet werden, soweit beim 
Bewirtschaftungsrahmen eine Wertgrenze von 15.000,00 EUR über-
schritten wird.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, eine Festlegung des Verfü-
gungsrahmens des 1. Bürgermeisters auf Nachträge zu Verträgen 
und Rechtsgeschäften, die einzeln die ursprüngliche Auftragssumme 
um nicht mehr als 15.000,00 EUR erhöhen. Der Gemeinderat muss 
unterrichtet werden, soweit beim Bewirtschaftungsrahmen eine Wert-
grenze von 10.000,00 EUR überschritten wird.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die gemeindliche Ge-
schäftsordnung des Gemeinderates entsprechend zu ändern. Die 
beiliegende Änderungssatzung ist Bestandteil dieses Beschlusses
(--> Wortlaut der Satzung siehe Bekanntmachung in diesem Amts-
blatt).

TOP 06	 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten:

6.1	� Neubau einer Pfarr- und Gemeindebücherei in Stegaurach 
hier: Ergebnis des durchgeführten Blower-Door-Tests

Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung am 09.07.2018 
(TOP 3ö) beschlossen, für den Neubau der Pfarr- und Gemeindebü-
cherei in Stegaurach einen Blower-Door-Test durchführen zu lassen.
Die am 26.09.2018 am Neubau der Pfarr- und Gemeindebücherei in 
Stegaurach von einem externen Ing.-Fachbüro durchgeführte Luft-
durchlässigkeitsmessung (= sog. Blower-Door-Test) hat einen Wert 
von q50 = 0,52 cbm/(qmh) ergeben. Der nach Anforderung EnEV 
2014 zulässige Grenzwert beträgt bei Gebäuden mit raumlufttechni-
schen Anlagen 2,5 cbm/(qmh). Der Grenzwert wurde damit deutlich 
eingehalten. Die in Rechnung gestellten Kosten des Tests belaufen 
sich auf 1.130,50 EUR.

6.2	 Wahlhelferentschädigung Landtags- und Bezirkswahlen

Es ist vorgesehen, die Wahlhelferentschädigung für die Landtags- 
und Bezirkswahlen am 14.10.2018 auf der bisherigen Höhe zu belas-
sen. Bei Beibehaltung von 35,00 EUR/Wahlhelfer belaufen sich die 
voraussichtlichen Kosten für die Wahlhelferentschädigung auf insge-
samt 2.700,00 EUR.

6.3	 Aktueller Stand der Kinderkrippen-Belegung

Aktuell sind alle Kinderkrippenplätze im Gemeindebereich belegt:

KiTa St. Marien („Amselweg 20“)
Eichhörnchen-Gruppe	  13 Kinder
Maikäfer-Gruppe		   13 Kinder
Schmetterling-Gruppe	  13 Kinder

KiTa Don Bosco („Zum Steinigt 12“)
Blaue Gruppe		   10 Kinder

KiTa Don Bosco im Kinderhaus („Schulplatz 5“)
1. Gruppe		   12 Kinder
(2. Gruppe (provisorisch)	  2 Kinder)

6.4	� Nichtleerung von Mülltonnen in der „Ruhlstraße“ in 
Stegaurach

Wegen widerrechtlich, teilweise im Kurvenbereich abgestellter Fahr-
zeuge und Anhänger konnten am 05.10.2018 im Bereich der „Ruhl-
straße“ keine Restmülltonnen geleert werden. Derzeit wird versucht, 
die Halter dieser Fahrzeuge zu ermitteln und diese anzuschreiben.

6.5	 Nächste Gemeinderatssitzung am 23.10.2018

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Stegaurach findet bereits am 
23.10.2018 statt.

6.6	� Abschluss der Sanierungsarbeiten bei 2 weiteren Spiel-
plätzen 

Vor Kurzem wurden die Sanierungsarbeiten an den beiden Spielplät-
zen „Stegaurach - Brunnenstraße“ und „Debring - Im Köstlersbrunn“ 
abgeschlossen.

TOP 07	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

7.1	� Beseitigung der provisorischen Wasserversorgung für den 
Gemeindeteil Waizendorf

GR REICHELT erkundigt sich, wann die nach einem Rohrbruch vor 
etlichen Monaten nur provisorisch wiederhergestellte Hauptwasser-
leitung nach Waizendorf durch eine ordnungsgemäße Leitung ersetzt 
wird.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass seines Wissens seitens 
des Wasserzweckverbandes Auracher Gruppe bereits erste Schritte 
eingeleitet worden sind.

7.2	 Hinweis auf „Notfall-Dosen“ im Amtsblatt

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN schlägt vor, im nächsten Amtsblatt ei-
nen Hinweis zu veröffentlichen, dass „Notfall-Dosen“ in der Gemein-
deverwaltung erhältlich sind.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass dies bereits vorbereitet 
worden sei.

7.3	 Sanierungs-/Erweiterungsmaßnahmen am Friedhof in Höfen

GR DÜRBECK erinnert an die Ausführung der schon seit längeren 
aufgeschobenen Sanierungs- und Erweiterungsmaßnahmen am 
Friedhof in Höfen.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass die Arbeiten für den 
Herbst diesen Jahres fest eingeplant sind.
 
7.4	� Erlass einer Satzung wegen Abfeuern von Böllern und Feuer-

werk

GR HÖPFNER moniert, dass er bereits vor längerer Zeit den Erlass 
einer Satzung wegen Abfeuern von Böllern und Feuerwerk beantragt 
habe, sich der Gemeinderat mit diesem Thema noch nicht befasst 
hat.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass die Grundlagen für das 
Abfeuern von Böllern und Feuerwerk außerhalb von Silvester klar 
gesetzlich geregelt sind und es keiner Regelung in einem Stegaura-
cher Ortsrecht bedarf. Jedes Feuerwerk muss individuell beantragt 
und mittels Bescheid genehmigt werden, in dem sich alle Auflagen 
finden. Sog. Hochfeuerwerke müssen beim Gewerbeaufsichtsamt 
Coburg beantragt und von diesem genehmigt werden. Kleinfeuerwer-
ke bis Klasse 2 müssen von der Gemeinde genehmigt werden.
Seitens der Verwaltung wird vom Ordnungsamt in einer der nächsten 
Sitzungen des Gemeinderates die Vorgehensweise bei entsprechen-
den Anträgen erläutert.
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Wasserversorgung 
Auracher Gruppe

Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung am 09.10.2018 
den Erlass der nachfolgenden Satzung beschlossen. Diese wird hier-
mit amtlich bekannt gemacht:

Bekanntmachung:
Erste Satzung zur Änderung der Geschäftsordnung für den 

Gemeinderat Stegaurach (GeschO2014) vom 06.05.2014 
(= 1. ÄndS-GeschO2014)

vom 09.10.2018

Der Gemeinderat Stegaurach erlässt aufgrund des Art. 45 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern folgende

Ä n d e r u n g s s a t z u n g :

§ 1

Die Geschäftsordnung für den Gemeinderat Stegaurach (Ge-
schO2014) vom 06.05.2014 wird wie folgt geändert:

1. § 9 Absatz 3 Ziffer 1 Buchstabe e erhält folgenden Wortlaut:

„Vergabe von Anschaffungen bei Schulen, Kindergärten, Friedhöfen 
und sonstigen Liegenschaften bis zu einer Auftragssumme von 
20.000,00 EUR.“

2. § 9 Absatz 3 Ziffer 1 Buchstabe g erhält folgenden Wortlaut:

„Bauvergaben bis zu einer Auftragssumme von 50.000,00 EUR.“

3. § 13 Absatz 2 Ziffer 2 Buchstabe b 2. Spiegelstrich erhält fol-
genden Wortlaut:

„im Übrigen bis zu einem Betrag von 20.000,00 EUR im Einzelfall, 
soweit beim Bewirtschaftungsrahmen eine Wertgrenze von 15.000,00 
EUR überschritten wird, muss der Gemeinderat zeitnah hierüber un-
terrichtet werden.

3. § 13 Absatz 2 Ziffer 2 Buchstabe e erhält folgenden Wortlaut:

„Nachträge zu Verträgen und Rechtsgeschäften, die einzeln die ur-
sprüngliche Auftragssumme um nicht mehr als 15.000,00 EUR erhö-
hen. Der Gemeinderat muss unterrichtet werden, soweit beim 
Bewirtschaftungsrahmen eine Wertgrenze von 10.000,00 EUR über-
schritten wird.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft

Stegaurach, 09.10.2018

gez. Thilo WAGNER, 1. Bürgermeister

Im Monat November 2018 geplante 
öffentliche Sitzungen der Kommunal-
vertretungsorgane:
• Bauausschuss Stegaurach, Mo. 05.11.2018, 18.00 Uhr 
  Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegau-

rach, Schloßplatz 1

• Gemeinderat Stegaurach, Di. 13.11.2018, 19.00 Uhr
  Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach, 

Schloßplatz 1

• Umwelt- und Verkehrsausschuss, Mi. 21.11.2018, 18.00 Uhr
  Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegau-

rach, Schloßplatz 1

Achtung:  Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine 
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie 
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlagta-
feln, ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich 
stattfi ndet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesord-
nung der Sitzung aufgeführt.

Ausbau von Dachgeschossen
Nach der Beitrags- und Gebührensatzung für die Wasserabgabe-
satzung sind die Grundstückseigentümer verpfl ichtet, dem Zweck-
verband Veränderungen ihrer Grundstücke oder Gebäudlichkeiten 
unverzüglich zu melden und über den Umfang der Änderung Aus-
kunft zu erteilen.
Der Zweckverband bittet deshalb die Grundstückseigentümer, die 
Dachgeschosse ausgebaut haben, dies dem Zweckverband mitzu-
teilen, sofern dies nicht schon geschehen ist.
Im Unterlassungsfall wird auf die Ordnungswidrigkeit (§ 24 Abs. 2 
WAS) verwiesen.

Frostgefahr
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommen auch die Gefahren für die
Wasserversorgungsleitungen. Insbesondere unbewohnte Neubau-
ten, aber auch andere Bauteile, die frostgefährdet sind, sind davon 
betroffen. Denken Sie bitte daran, daß die Wasseruhren - wenn sie 
ungeschützt sind – bereits bei geringstem Frost auffrieren. Alle Schä-
den, welche durch Frosteinwirkung entstehen, gehen zu Lasten des 
Anschlussnehmers.
Halten Sie auch Ihren Hausanschlussschieber in der Straße schnee- 
und eisfrei, damit er notfalls rasch bedient werden kann.
Schützen Sie bitte die gefährdeten Leitungsteile vor Frosteinwirkung 
und lassen Sie notfalls bei leerstehenden Gebäuden die Wasseruh-
ren ausbauen. Sie ersparen sich dadurch Kosten und Ärger.

Selbstablesung der Wasserzähler
Zur Erstellung der Verbrauchsgebührenabrechnung 2018 verschickt 
der Zweckverband Mitte November die Ablesebriefe zur Selbstab-
lesung der Wasserzählerstände.
Erstmals kann in diesem Jahr die Meldung der Zählerstände direkt 
über die Internetseite www.aurachergruppe.de abgegeben werden. 
Klicken Sie hierfür auf der Startseite den Link „Bürgerservicepor-
tal“ an. Auf diese Weise gelangen Sie zum Menü „Bürgerservice“, 
wo sich unter dem Stichwort „Wasserzählerablesung“ das ent-
sprechende Online-Formular öffnet. Selbstverständlich kann der 
Zählerstand auch wie gewohnt schriftlich, durch Rücksendung des 
Antwortformulars erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass die Übermittlung des Zählerstandes erst 
nach Erhalt des Ablesebriefes möglich ist. 
Wird uns kein Zählerstand mitgeteilt, schätzen wir den Wasser-
verbrauch auf Basis der Vorjahreswerte.
Nach dem Eichgesetz werden die Wasserzähler auch weiterhin alle 
6 Jahre von den Mitarbeitern des Zweckverbandes ausgetauscht. 
Spätestens dann würden wir auf fehlerhafte Zählerstände aufmerk-
sam werden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe
Hartlandener Str. 20 a
96135 Stegaurach
Tel. 0951-299776
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Landratsamt

Die „Stillen Tage“ stehen vor 
der Tür
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen 
und die so genannten Stillen Tage stehen bevor. 

Vor diesem Hintergrund weist das Landratsamt 
Bamberg darauf hin, dass Allerheiligen am Donnerstag, 1. November, 
der Volkstrauertag am Sonntag, 18. November sowie der Buß- und 
Bettag am Mittwoch, 21. November und der Totensonntag am 25. 
November so genannte „Stille Tage“ im Sinne des Bayerischen Feier
tagsgesetzes sind.

Landfrauen Stegaurach 

Stegauracher Weihnachtsmarkt!  
Findet er weiterhin statt????  
Aufruf an alle Vereine, Gewerbetreibende, 
Hobbykünstler und Interessierte.
Unterstützen Sie diese schöne Tradition mit einem Verkaufsstand, 
einer künstlerischer  Darbietung oder einer weiteren Aktivität. 

Stattfinden soll der Weihnachtsmarkt am Samstag, 01.12.18 und 
Sonntag, 02.12.18 von 14 – 18 Uhr im Garten des Landgasthofes 
Windfelder am See in Stegaurach. 

Das geplante Programm wird in der Dezemberausgabe des Mittei-
lungsblattes veröffentlicht.  

Wir hoffen auf Ihre rege Teilnahme, damit dieser vorweihnachtliche 
Brauch in Stegaurach nicht ausstirbt. Wenden Sie sich deshalb bei 
Fragen bzw. Anmeldung bis 12.11.18 an Margot Scheer Tel 2970110. 

Ihre Landfrauen Stegaurach 

Warnung der Bevölkerung mit der  
Warn-App NINA
Die Warnung ist ein wichtiges Instrument im Katastrophenschutz, um 
die Bevölkerung über bereits eingetretene Schäden zu informieren 
bzw. weitere Personen- bzw. Sachschäden zu vermeiden und kon-
krete Verhaltenshinweise zu geben.

Notfall-Informations-  
und Nachrichten-App NINA
Die Warn-APP NINA des Bun-
desamtes für Bevölkerungs- und 
Katastrophenschutz bietet die 
Möglichkeit, Warnmeldungen bei 
Bränden, schweren Unwettern oder 
unerwarteten Gefahrensituationen 
auf mobilen Endgeräten unverzüg-
lich zu erhalten. Die kostenlose Warn-App NINA ist ein schneller und 
effizienter Weg zum Schutze der Bevölkerung. Deshalb empfehlen 
wir Ihnen diese APP herunterzuladen.

Drei Gründe, die Warn-App NINA zu nutzen
1. � Sie können mit NINA alle Warnmeldungen, die über das Modulare 

Warnsystem (MoWaS) herausgegeben werden, Wetterwarnungen 
des DWD und Hochwasserinformationen empfangen – alles über 
eine App.

2. � Sie werden aktiv über aktuelle Gefahren informiert, denn die 
Push-Funktion von NINA macht Sie auf neue Warnungen auf-
merksam.

3. � Verhaltenshinweise und allgemeine Notfalltipps von Experten 
helfen Ihnen dabei, sich auf mögliche Gefahren vorzubereiten. So 
können Sie sich und andere besser schützen.

Weitere Informationen
• � Warn-App NINA 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

Bei uns in der Gemeinde

Demnach sind an diesen Tagen öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende erns-
te Charakter gewahrt bleibt. Nach dem geänderten Feiertagsgesetz 
müssen nun alle in einem anderen Sinn für den jeweiligen Vorabend 
(v. a. Samstage) geplanten öffentlichen Unterhaltungsveranstaltun-
gen erst um spätestens 2:00 Uhr enden. An den Stillen Tagen ist 
zudem der Betrieb von Spielhallen und Spielautomaten nicht zuläs-
sig, da es sich hierbei um Unterhaltungsveranstaltungen handelt, die 
dem ernsten Charakter dieser Tage zweifellos widersprechen.
Gleiches gilt für den Heiligen Abend, an diesem Tag allerdings nur in 
der Zeit von 14:00 bis 24:00 Uhr. 
Wer diese Regelungen nicht beachtet, kann mit Bußgeld belegt werden.

Jugendfeuerwehr Stegaurach nahm am 
Bezirksjugendleistungsmarsch teil
Die Jugendfeuerwehr Stegaurach hat sich beim Kreisjugendleis-
tungsmarsch für die Teilnahme am 25. Bezirksjugendleistungsmarsch 
qualifiziert. Unsere Jugendfeuerwehrleute nahmen zusammen mit 
den Jugendfeuerwehren Oberhaid, Geisfeld und der Stadt Bamberg 
am 06.10.2018 in Lanzendorf (Gemeinde Himmelkron) am Bezirks-
leistungsmarsch teil. 

Die Jugendfeuerwehr Stegaurach hatte sich das erste Mal seit der 
Gründung für eine Teilnahme beim Bezirksjugendleistungsmarsch 
qualifiziert. 

Auf dem rund 7 Kilometer langen Rundweg durch Lanzendorf musste 
das Erlernte unter Beweis gestellt werden. 

Neben den theoretischen Testfragen mussten elf weitere feuerwehr-
technische Auf-gaben (wie z. B. Kuppeln von Saugschläuchen, C- 
Schlauch ausrollen, C-Schlauch mit angekuppelten Strahlrohr über 
einen Graben ziehen, diverse Feuerwehrknoten und Stiche) absol-
viert werden.

Bei strahlenden Sonnenschein traf unsere Jugend nach ca. 4 ½ 
Stunden an der Zielkontrolle ein und erreichte einen guten 31. Platz.

Übel Christian
Jugendwart
Feuerwehr Stegaurach
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde StegaurachKath. Pfarrgemeinde Stegaurach

Donnerstag, 01.11. - Allerheiligen
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Waizendorf
10.30 Uhr 	 Festgottesdienst 

Freitag, 02.11. – Allerseelen
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Mühlendorf
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Stegaurach
16.00 Uhr	 Wortgottesfeier im Seniotel

Samstag, 03.11.
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse 

Sonntag, 04.11. 
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Höfen
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlendorf
10.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
14.00 Uhr	 Wortgottesfeier für Familien in Unteraurach

Montag, 05.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in Waizendorf

Dienstag, 06.11.
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Unteraurach

Samstag, 10.11.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 11.11. 
9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst in Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Waizendorf
10.30 Uhr	 Einführungsgottesdienst Diakon Christoph Gahlau 
18.00 Uhr	 Gottesdienst für Junggebliebene in Waizendorf

Donnerstag, 15.11.
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Seniotel

Samstag, 17.11.
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse 

Sonntag, 18.11. - Volkstrauertag
8.45 Uhr	 Eucharistiefeier in Höfen
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlendorf
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 anschll. Totengedenken am Ehrenmal

Dienstag, 20.11.
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Unteraurach

Mittwoch, 21.11. – Buß- und Bettag
19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst

Samstag, 24.11.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 25.11. – Christkönigssonntag
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlendorf
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Waizendorf
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme

Friedhofsgänge an Allerheiligen:
Mühlendorf: 	 13.00 Uhr
Höfen: 		  13.30 Uhr
Stegaurach: 	 14.00 Uhr

Freitags immer um 8.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche.
Mittwochs immer um 19.00 Uhr

� ein Wort auf den Weg
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

die historischen Jahrestage geben sich im November die „Türklinke“ 
in die Hand. In diesem Monat, im November 2018, fällt mir das noch 
umso mehr auf. Es jährt sich am 11. November zum 100. Mal der 
Jahrestag das Ende des Ersten Weltkriegs. Zogen im August 1914 
noch die Soldaten mit „Hurra-Geschrei“ in den Kampf, so sollte sich 
das bald ändern. 17 Millionen Menschen verloren in diesen vier Jah-
ren ihr Leben. Und noch mehr Menschen sollten um ihre Ehemänner, 
Väter und Söhne weinen. Die jeweils nationalen Politiker hatten da-
mals nur ihre eigenen Interessen im Kopf. Und eigentlich so sollte 
man meinen, hätten die Deutschen aus der Urkatastrophe des 20. 
Jahrhunderts lernen sollen. 
Doch schon 20 Jahre später, also in der Nacht vom 9. auf den 10. 
November 1938 brannten die Synagogen. Sechs Millionen Menschen 
jüdischen Glaubens wurden durch die Nationalsozialisten ermordet. 
Der Zweite Weltkrieg brachte unsägliches Leid über Millionen Fa-
milien, mindestens 65 Millionen Menschen, davon etwa 60 Prozent 
Zivilisten verloren ihr Leben. Die Ursachen nach diesen historischen 
Katastrophen sind sicher vielschichtig. Klar ist aber, dass Hass und 
Ausgrenzung, ein „Wir“ und die „Die Anderen“ sicher mit zu diesen 
historischen Katastrophen geführt haben. 
Als Christ bin ich der festen Überzeugung, dass dies der falsche Weg 
ist. Schon der Prophet Jesaja im Alten Testament ruft zum Frieden auf: 
„Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschieden und 
ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation 
gegen Nation und sie erlernen nicht mehr den Krieg.“ (Jes 2,4). 
Diese Ermahnung des Propheten Jesaja ist ein Schritt hin zu mehr 
Respekt, mehr Achtung, ja zu dem was uns letztlich Jesus im Dop-
pelgebot der Gottes- und Nächstenliebe aufträgt. Du sollst Gott lie-
ben und deinen Nächsten wie dich selbst (vgl. Mk 12, 30-31). 
Im Monat November feiern wir einen solchen Menschen, der gerade 
bei den Kindern äußerst beliebt ist. Der Soldat Martin, der der Le-
gende nach mit einem Bettler seinen Mantel teilt. Er setzt das um, 
was Jesus von uns fordert: für den Nächsten da zu sein. Das ist es, 
was ich mir für unsere heutige Gesellschaft wünsche. Nicht Hass und 
Ausgrenzung, sondern Solidarität, Respekt, Gerechtigkeit und Frie-
den. Zeigen wir das und bitte helfen Sie auch mit unsere Gesellschaft 
ein Stück menschlicher und liebenswerter zu machen. 
Vergelt´s Gott. 

Ihr Christoph Gahlau, Diakonatskandidat

Termine für die Martinsumzüge:
Freitag, 09.11.
17.00 Uhr Kindergarten Don Bosco

Samstag, 10.11. 
17.00 Uhr Kirche in Waizendorf

Freitag, 09.11.
17.30 Uhr Kindergarten St. Marien

Montag, 12.11. 
17.00 Uhr Mühlendorf (Beginn an der Schule)

1. Erstkommunion-Elternabend
Mittwoch, 28.11. um 20.00 Uhr im Pfarrheim
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Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach

Monatsspruch für November:
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 
von Gott aus dem Himmel herabkommen, bereitet 

wie eine geschmückte Braut für ihren Mann. 
Offenbarung 21,2 

Die Gottesdienste finden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach 
(wenn nicht anders angegeben).

Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief St.Stephan und unserer 
Homepage www.stephanskirche.de. (Dort finden Sie auch online 
unseren Gemeindebrief, falls der Sie nicht erreicht hat.)  Auf beson-
dere Veranstaltungen wird im Schaukasten und am Anschlagbrett 
in der Kirche hingewiesen.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner-fried-
rich.de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 17-18 Uhr.  

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.

So, 28. Oktober, 22. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So, 11. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
18.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Dr. Schneider)

Mi, 21. November, Buß- und Bettag
19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  

(Pfr. Wagner-Friedrich/AK Ökumene)

So, 25. November, Ewigkeitssonntag
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Neunhoeffer)

So, 9. Dezember, 2. Sonntag im Advent
18.00 Uhr	 Gottesdienst  

(Pfr. Wagner-Friedrich)

KIRCHENVERWALTUNGSWAHLEN
Am 18.11.2018 finden die Kirchenverwaltungswahlen für 2019-2024 
statt. Für unsere Pfarrei werden 6 Mitglieder, die alle ehrenamtlich 
tätig sind, gewählt. 

Die Kirchenverwaltung trägt zusammen mit dem Pfarrer die Verant-
wortung für die Finanzen der Pfarrei. Sie ist für die Planung, Errich-
tung und den Unterhalt der zur Kirchengemeinde gehörenden 
Gebäude zuständig. Sie ist Träger der kirchlichen Kindergärten. Als 
deren Arbeitgeber ist sie verantwortlich für die Personalangelegen-
heiten und verwaltungstechnischen Aufgaben.

In enger Zusammenarbeit mit dem Pfarrgemeinderat übernimmt die 
Kirchenverwaltung auch Verantwortung für die Seelsorge in der Pfarrei.

Als Kandidaten für die Wahl stellen sich folgende Personen zur Ver-
fügung:

Albert, Ulrike
Deml, Michael
Kestler, Karl-Heinz
Schirner, Thomas
Sperl, Monika
Übel, Heinrich
Ziegler, Markus

Wir bitten alle Katholiken der Pfarrei, möglichst zahlreich an der Wahl 
am 18.11.2018 im Pfarrheim „Luigi Padovese“ teilzunehmen. Wer 
per Briefwahl wählen möchte, kann die Unterlagen ab dem 
01.11.2018 im Pfarrbüro abholen.

Ulrike Albert 

Einladung zur Diakonenweihe 
Liebe Leserinnen und Leser, 

seit knapp drei Jahren darf ich bei Ihnen im Seelsorgebereich Stegau-
rach-Lisberg im Rahmen meiner Ausbildung zum Ständigen Diakon 
tätig sein. Viele von Ihnen und Euch haben mich auf diesem Weg 
begleitet. Dafür sage ich an dieser Stelle schon einmal ein herzliches 
Vergelt´s Gott. 

Erzbischof Dr. Ludwig Schick hat drei Kurskollegen und mich nun 
zur Weihe zum Ständigen Diakon zugelassen. Der Weihegottesdienst 
findet am Samstag, 10. November, 9 Uhr im Bamberger Dom statt. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn möglichst viele von Ihnen und 
Euch aus dem Seelsorgebereich Stegaurach-Lisberg zum Weihegot-
tesdienst nach Bamberg in den Dom kommen können. Im Anschluss 
findet im Klemens-Fink-Zentrum, Babenbergerring 1, ein Empfang 
statt, bei dem es auch die Möglichkeit zum Gratulieren und zum 
Plaudern gibt – mit den neuen Diakonen, aber auch untereinander. 
Ich bitte Sie auch in den kommenden Monaten um Ihre Begleitung 
und Ihr Gebet. 

Auch nach meiner Diakonenweihe werde ich weiterhin im Seelsorge-
bereich Stegaurach-Lisberg tätig sein. Bereits am Sonntag, 11. No-
vember, 10.30 Uhr, findet mein Einführungsgottesdienst als Diakon 
im Rahmen eines Gottesdienstes statt. Im Anschluss daran ist noch 
eine Agape geplant. Ich hoffe sehr, viele von Ihnen/Euch an diesem 
Tag zu treffen. Viele Grüße

Ihr/Euer künftiger Diakon 
Christoph Gahlau
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Schule, KiTas und Bücherei

Samstag, 10. 11.  / 14.30 - 16.30 Uhr im Bürgersaal
„Der Josa mit der Zauberfiedel” nach Janosch

Musikalisches Bilderbuchkino
Bücherei, Schule und Streichorchester der Kreismusikschule

Ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
Aufführung ab 15.30 Uhr

Für Große und Kleine ab ca. 4 Jahren

*

Donnerstag, 15. 11. / 16 - 16.45 Uhr 
Vorlesestunde mit dem Clown und Gudrun Innerling

„Oskar und der sehr hungrige Drache” 
Das Bilderbuch von Ute Krause wird in gemütlicher Runde vorgelesen. 

Anschließend wird gebastelt.
Für Vor- und Erstklassschüler!

*

Freitag, 16. 11. / Vormittags
„Das verzauberte Spukschloss”

aus der Reihe „Das magische Baumhaus”
Großer Vorlesetag: Der Schauspieler Stephan Bach

liest für Erst- und Zweitklässler 

*

Donnerstag, 22. 11. / 16 - 17 Uhr 
Bastelbücher werden lebendig: Perlensterne basteln 

mit Madlen Jankowski und Sabine Bittl
Begrenzte Teilnehmerzahl! Unkostenbeitrag 1 €

Für Grundschüler - Anmeldung in der Bücherei!

*

Freitag, 30. 11. / 15 - 16.30 Uhr
Kinderkino in der Bücherei: Zeichentrick
um ein kleines Wesen in alten Gemäuern.

Titel des vergnüglichen Films in der Bücherei zu erfragen.

*

Freitag, 30. 11. / 19.30 Uhr
Kinoabend in der Bücherei: Ein kleiner Junge auf der Suche nach Heimat.

Es ergeht besonders Einladung an alle, die der Idee von
„Stegaurach HILFT” nahestehen und alle anderen auch.

Ausleihzeiten im November
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr 

Dienstag: 7.45 bis 12.45 Uhr 

Dienstag: 15 bis 17.30 Uhr (Lesecafé bis ca. 16.30 Uhr)

Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr

Donnerstag: 17 bis 20 Uhr 

An allen gesetzlichen Feiertagen geschlossen!

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                                                                                        
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im November 2018
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Schafkopf im Lesecafé der Bücherei
Seit einigen Wochen brummt jungen Schafkopfern hier der Schä-
del: Sie möchten dieses alte Spiel und fränkischen Brauch beim 
Kursleiter Adam Rottmann erlernen. Mit ihm haben sie einen ex-
zellenten, begeisterten und gewieften „Alten Hasen“ als Lehrer.  
Das Angebot hat sich jetzt schon als Renner erwiesen: Zunächst 
auf zwei Stunden geplant, trifft sich die Gruppe nun schon zum 
sechsten Mal in der Bücherei. Begriffe wie Ober und Unter, Grüne 
Sau, Schellen, Eichel, Gras schwirren derzeit montags durchs 
Lesecafé.  In der beginnenden dunklen Jahreszeit könnte nun in 
den Familien das Erlernte in langen Spieleabenden gefestigt wer-
den. Ein Junge meint stolz: „Mein Opa freut sich jetzt schon, dass 
ich das jetzt kann“.

Soziales Engagement für das Swasiland 
der Grund- und Mittelschule Altenburg-
blick Stegaurach
Fast die Hälfte aller Kinder in Swasiland  (ein sehr kleines Binnenland 
im  südlichen Afrika) haben bis zum Alter von 16 Jahren beide Eltern 
durch HIV verloren. Es fehlt eigentlich an allem. 

In ihren Büchern „Kinder aus dem Möwenweg“ beschreibt die be-
kannte Kinderbuchautorin Kirsten Boie, die übrigens für unsere 
Schüler schon Lesungen veranstaltet hat, eine heile Welt, in der die 
Kinder eine Kindheit erleben, die von Sicherheit und Glück getragen 
ist. Ein Kinderleben sollte so aussehen. Aber nur wenige Kinder die-
ser Welt genießen eine solch sonnige Kindheit. Mit diesem Ziel aber 
hat Boie ihr Swasiland-Projekt „Möwenweg-Stiftung“ genannt.

In der Schule und in der Bücherei werden in Zukunft kleinere Projekte 
und Spendenaktionen laufen, die besonders das Waisenprojekt för-
dern, um Bücher, Papier, Spielzeug und Stifte kaufen zu können und 
das ganz neue Unterprojekt „Bookcrazy“, das gemeinsam mit dem 
Goethe-Institut dafür Sorge trägt, dass überhaupt erst einmal einige 
Kinderbücher in die Landessprache siSwati übersetzt und verlegt 
werden können. 

Folgende Mittel sollen einfließen:

• � Erlös der Nachmittagsvorstellung der jährlichen Theateraufführung 
bzw. des Musicals

• � Erlös des Adventsbasars
• � Erlös aus Solidaritätsläufen 
• � Elternspenden
• � Spenden des Elternbeirates

Ansprechpartnerinnen für Schule und Bücherei: 
Brigitte Lassmann, StR im MS-Dienst - Cornelia Kempgen, Leiterin 
der Gemeindebücherei

Wandertag der Mühlendorfer Klassen im 
Herbst am 30.09.2018

Am Freitag, 21.09.2018, wanderten mit der ganzen Schule zum 
Hartlandener Spielplatz. Das Wetter war warm und schön. Wir haben 
unterwegs einen kleinen Feldhasen gesehen, der verletzt in einem 
Feld saß. Auf dem Spielplatz angekommen, sind erst mal alle Kinder 
spielen gegangen. Viele sind in das Geheimversteck gegangen und 
sind geklettert.

Das Schönste an dem Ausflug war aber, dass wir alle gemeinsam 
Spaß hatten.

Verfasser: Maren, Flora, Paula und Jaylen

Ein Interview 

Der Wandertag der Klassen 1b, 2b und 4b
Am Freitag, den 21.09.2018, sind die Mühlendorfer Klassen zusam-
men zum Hartlandener Spielplatz gewandert.

Jetzt folgen drei Interviews:

Reporter (Jonas):„Wie war das Wetter?“

Steffen: „Das Wetter war sehr gut.“

Reporter: „Wie hat dir der Ausflug gefallen?“

Steffen: „Der Ausflug hat mir sehr gut gefallen.“

Reporter: „Habt ihr noch besondere Entdeckungen gemacht?“

Ana: „Ja! Wir haben einen angefahrenen Feldhasen entdeckt.“

Reporter: „Wie fandest du den Spielplatz?“

Annika: „Cool! Es gab eine Seilbahn, ein Klettergerüst, eine Tischten-
nisplatte, Schaukeln, einen Fußballplatz und viele Verstecke.“ 

WIRTSCHAFTSSCHULE INFORMIERT

Der Weg zur Mittleren Reife
Am Donnerstag, 6. Dezember 2018, findet um 19:00 Uhr in 
der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg, Kloster- 
Langheim-Straße 11, eine Informationsveranstaltung zum Über-
tritt an die Wirtschaftsschule statt.

Diese Veranstaltung richtet sich einmal an Eltern, deren Kinder 
momentan die 4. Jahrgangsstufe der Grundschulen besuchen, 
um ihnen die Möglichkeiten eines späteren Schulwechsels nach 
der 6. bzw. 9. Klasse aufzuzeigen.

Insbesondere informiert Oberstudiendirektor Martin Mattausch 
an diesem Abend Eltern und Schüler der 6. bzw. 7. Klassen der 
Mittelschulen über die Aufnahme-bedingungen und die Angebo-
te der 4-stufigen Wirtschaftsschule (7. – 10. Klasse). In bewährter 
Weise verbindet die Wirtschaftsschule berufliche und allgemeine 
Bildung miteinander und vermittelt nach bestandener Abschluss-
prüfung den Wirtschaftsschulabschluss, der die Mittlere Reife 
beinhaltet.

Auch die 2-stufige Wirtschaftsschule (10. und 11. Klasse) wird 
vorgestellt, an der Mittelschüler nach zwei Jahren die Mittlere 
Reife erwerben können. Für manche Schüler der Gymnasien 
kann zudem die praxisnahe Ausbildung an der Wirtschaftsschule 
mit dem anderen Fächerangebot eine Chance für einen schuli-
schen Neuanfang sein.
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Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

Freude ist eine warme Sonnenseite 
des Geistes und des Leibes Jean Paul

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach 
und der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze 
lädt das Seniorenheim Stegaurach herzlich zu einem 
Drei-Gänge-Menü ein. Das Mittagessen in fröhli-
cher Ge sell schaft wird 

� jeden 3. Donnerstag im Monat für 5 Euro 

(ohne Getränke) angeboten.

Ort:  Seniorenzentrum Stegaurach
Datum:  Do., 15.11.2018
Zeit:  12.00 Uhr

Diesen Monat gibt es folgende Menüs:

Menü I 
Flädlesuppe 

Schweinebraten Wildbret 
Art mit Salatvariation 

und Kloß 
Rote Grütze 

Menü II 
Flädlesuppe 

Putenspießbraten mit 
Kaisergemüse und 

Spätzle 
Rote Grütze  

Verbindliche Anmeldung bis zum 
Mittwoch, den 07.11.2018 unter Tel. 0951/99222-40 
täglich von 08.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Frau Lotze lädt herzlich ein zum: 

- Beratungstermin in Altersfragen:
am Donnerstag, 08.11.2018
von 17.00 – 19.00 Uhr im Rathaus 
Info über Landespfl egegeld, Vollmacht, Patienten-
verfügung, Hausnotrufdienst usw.  

- Treffen - pfl egende Angehörige:  
am Donnerstag, 22.11.2018 
von 14.30 – 16.00 Uhr im Pfarrheim 

Aktuelle Ausfl üge und Veranstaltungen:

•  Senioren Stegaurach und der 
gesamten Pfarrgemeinde

Gymnastik mit Frau Laufer jeden Mittwoch um 
15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Dienstag, 13. November 2018 – 14.00 Uhr
Ein guter Nachmittag mit Schwester Hiltraude vom 
Schönstattzentrum, Pfarrheim 

Ansprechpartner:
Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985

•  Seniorenclub Stegaurach 
und Umgebung

Donnerstag, 08. November 2018
Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche 
(Zusteigemöglichkeiten wie immer)
Ziel: Gramsdorf / Trailsdorf 

Ansprechpartner:
Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

•  Senioren Mühlendorf

Mittwoch, 14. November 2018 – 14.00 Uhr
Spielenachmittag 
Alte Mühle, Mühlendorf

Ansprechpartner:
Frau Lechner Tel.: 0951 290126 
Frau Montag Tel.: 0951 290370

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach 
und ehrenamtliche Beraterin in Altersfragen:
Frau Ingeborg Lotze, Tel.: 0951 290225

•  Senioren Waizendorf

Donnerstag, 08. November 2018 – 14.00 Uhr
Herbstzeit, Diazeit 
Von Nürnberg zur Romantischen Straße, Pfarrheim

Ansprechpartner:
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

•  Senioren Höfen 

Mittwoch, 14. November 2018 – 14.00 Uhr
Information von Frau Neff über häusliche Pfl egedienste, 
Antragstellung usw., Gasthaus Melber Höfen  

Ansprechpartner:
Frau Süppel Tel.: 0951 290692
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Unser BürgerMOBIL 
ist für Sie im Gemeindegebiet unterwegs,

DIENSTAG, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
DONNERSTAG,  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Frau Ingeborg Lotze oder Frau Renate Häfner holen Sie zuhause ab 
und fahren Sie wieder heim.

Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie Ihren Fahrtwunsch spätes-
tens einen Tag vorher in der Gemeindeverwaltung bei Frau Wächtler 
unter der Tel. Nr.  0951 / 99 222 -40  oder  0951 / 99 222 -0 an. 

Seit Januar 2017 läuft die Aktion „BürgerMOBIL“ in Stegaurach. Mit 
großem Erfolg, wie Bürgermeister Thilo Wagner gerne bestätigt. Der 
kostenfreie Dienst ermöglicht Bürgerinnen und Bürgern der Gemein-
de Arztbesuche, Behördengänge oder auch Einkäufe. Immer diens-
tags von 13 bis 17 Uhr und donnerstags von 9 bis 13 Uhr werden 
Interessierte zuhause abgeholt und nach den Besorgungen wieder 
nach Hause gebracht. Wer das BürgerMOBIL nutzen möchte, kann 
seinen Fahrtwunsch spätestens einen Tag vorher in der Gemeinde-
verwaltung bei Frau Wächtler unter der Tel. 0951 / 99222-40   oder 
0951 / 99222-0 anmelden. Um einen reibungslosen Ablauf gewähr-
leisten zu können, sind dabei Vorname, Nachname, Anschrift, Tele-
fonnummer, Termin und Ziel zu nennen. Ingeborg Lotze oder Renate 
Häfner sorgen dann für einen reibungslosen und pünktlichen Ablauf.

Hinweis zu einer Veranstaltung der 
Bücherei: 

Das Bürgermobil der Gemeinde 
Stegaurach fährt ab 14.00 Uhr zur 
nachfolgenden Veranstaltung im 
Bürgersaal. Möchten Sie mitfah-
ren, bitte telefonisch anmelden 
Tel. Nr. 0951 99222-40.  

Musikinstitut
im BlumenhofInh. Martina Schneider

Wir erteilen Unterricht in den Fächern
Klavier · Geige · Bratsche · Gitarre · Blockflöte · Querflöte · 

Klarinette · Saxophon

Aktuelle Kurse finden Sie auf unserer Webseite!

Musikinstitut im Blumenhof
Im Blumenhof 27, 96135 Stegaurach
Tel.: 0151 / 616 939 95
Webseite: www.musikunterricht-stegaurach.de

Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
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Veranstaltungen und Aktuelles  
aus dem Seniorenzentrum Stegaurach 
 
Eine ganz besondere Knolle. 
 
Eine Woche ging im Seniorenzentrum Stegaurach alles 
„Rund um die Kartoffel“. 
 
Im Rahmen des Projektes „Jahr der Ernährung“ fand 
unter dem Motto „Rund um die Kartoffel“ die spezielle 
Ernährungswoche vom 15. – 19. Oktober im 
Seniorenzentrum Stegaurach statt. 

Die Ernährungswochen werden von Frau Sabine Riemer 
der speziell für die Seniorenzentren der Seniotel gGmbH 
zuständige Diätassistentin, von Kunsttherapeut Thomas 
Wirth und der jeweilig vor Ort tätigen Ergotherapeutin vor 
Ort begleitet. 

In der „Kartoffelwoche“ wurden gemeinsam mit den 
SeniorInnen Gerichte aus Kartoffeln gekocht. In dieser 
Woche bereiteten die SeniorInnen Kartoffelsalat, 
Kartoffelsuppe und auch ein Gericht mit Kartoffelpuffer zu.  

 

 

Jedoch können Kartoffeln auch andere Verwendungen 
finden. Mit viel Spaß und zur Freude der BewohnerInnen 
wurde mit Kartoffeln gedruckt.  

Hierbei fanden unterschiedliche Kartoffelsorten wie z. B. 
Bamberger Hörnla oder die Rote Emmalie – Kartoffel 
des Jahres 2018 - ihre Anwendung. Dabei erforderte 
und förderte die Erstellung der unterschiedlichen 
Druckmotive die Kreativität und Geschicklichkeit der 
SeniorInnen. Unter Anleitung von Kunsttherapeut 
Thomas Wirth entstanden  farbenfrohe Tischläufer oder 
Tischsets.  

 

Ziel des Projektes „Jahr der Ernährung“ ist es, die 
BewohnerInnen, MitarbeiterInnen und die Bevölkerung 
hinsichtlich der besonderen Anforderungen an das 
Essen im hohen Alter zu sensibilisieren und 
aufzuklären. Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt 
von Frau Prof. Dr. Volkert von der Universität Erlangen 
und Herrn Prof. Dr. Carbon von der Universität 
Bamberg. 
 
In den 11 Seniorenzentren der Seniotel gGmbH finden 
deshalb seit fast einem Jahr spezielle 
Ernährungswochen für die BewohnerInnen statt.  

 
Ausblick November:  
Unser regelmäßiger Gottesdienst findet am  
8. und 15. November um 16:00 Uhr in der Hauskapelle 
statt. 
Am 6. November findet die Gedenkfeier für alle unsere 
Verstorbenen aus diesem Jahr statt. 
 
Die beliebten Musiknachmittage mit „Heino“ werden am  
14. und am 28. November die SeniorInnen von 
Stegaurach erfreuen, am 28. November findet ebenfalls 
das Geburtstagsevent für alle Geburtstagskinder der 
Monate Oktober/November statt.  
 
Kraft- und Balancetraining: 
Gymnastik zur Sturzprävention findet jeden Dienstag für 
die BewohnerInnen statt. Diese Gymnastik ist speziell für 
mobile BewohnerInnen zum Training von Kraft, Ausdauer 
und Gleichgewicht. 
 
Angehörigennachmittag findet am 15.November um 15:00 
Uhr statt.  
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Eine ganz besondere Knolle.
Eine Woche ging im Seniorenzentrum Stegaurach 
alles „Rund um die Kartoffel“.

Im Rahmen des Projektes „Jahr der Ernährung“ fand 
unter dem Motto „Rund um die Kartoffel“ die spezielle 
Ernährungswoche vom 15. – 19. Oktober im Senioren-
zentrum Stegaurach statt.
Die Ernährungswochen werden von Frau Sabine Rie-
mer der speziell für die Seniorenzentren der Seniotel 
gGmbH zuständige Diätassistentin, von Kunstthera-
peut Thomas Wirth und der jeweilig vor Ort tätigen Er-
gotherapeutin vor Ort begleitet.
In der „Kartoffelwoche“ wurden gemeinsam mit den 
SeniorInnen Gerichte aus Kartoffeln gekocht. In dieser 
Woche bereiteten die SeniorInnen Kartoffelsalat, Kar-
toffelsuppe und auch ein Gericht mit Kartoffelpuffer zu. 

Jedoch können Kartoffeln auch andere Verwendungen 
finden. Mit viel Spaß und zur Freude der BewohnerIn-
nen wurde mit Kartoffeln gedruckt. 

Hierbei fanden unterschiedliche Kartoffelsorten wie z. 
B. Bamberger Hörnla oder die Rote Emmalie – Kartoffel 
des Jahres 2018 - ihre Anwendung. Dabei erforderte 
und förderte die Erstellung der unterschiedlichen 
Druckmotive die Kreativität und Geschicklichkeit der 
SeniorInnen. Unter Anleitung von Kunsttherapeut Tho-
mas Wirth entstanden  farbenfrohe Tischläufer oder 
Tischsets. 

Ziel des Projektes „Jahr der Ernährung“ ist es, die Be-
wohnerInnen, MitarbeiterInnen und die Bevölkerung 
hinsichtlich der besonderen Anforderungen an das Es-
sen im hohen Alter zu sensibilisieren und aufzuklären. 
Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt von Frau 
Prof. Dr. Volkert von der Universität Erlangen und Herrn 
Prof. Dr. Carbon von der Universität Bamberg.

In den 11 Seniorenzentren der Seniotel gGmbH finden 
deshalb seit fast einem Jahr spezielle Ernährungswo-
chen für die BewohnerInnen statt. 

Ausblick November:
Unser regelmäßiger Gottesdienst findet am 8. und 15. 
November um 16:00 Uhr in der Hauskapelle statt.
Am 6. November findet die Gedenkfeier für alle unsere 
Verstorbenen aus diesem Jahr statt.

Die beliebten Musiknachmittage mit „Heino“ werden 
am 14. und am 28. November die SeniorInnen von 
Stegaurach erfreuen, am 28. November findet eben-
falls das Geburtstagsevent für alle Geburtstagskinder 
der Monate Oktober/November statt. 

Kraft- und Balancetraining:
Gymnastik zur Sturzprävention findet jeden Dienstag 
für die BewohnerInnen statt. Diese Gymnastik ist spe-
ziell für mobile BewohnerInnen zum Training von Kraft, 
Ausdauer und Gleichgewicht.

Angehörigennachmittag findet am 15. November um 
15:00 Uhr statt. 

Veranstaltungen und Aktuelles  
aus dem Seniorenzentrum Stegaurach 
 
Eine ganz besondere Knolle. 
 
Eine Woche ging im Seniorenzentrum Stegaurach alles 
„Rund um die Kartoffel“. 
 
Im Rahmen des Projektes „Jahr der Ernährung“ fand 
unter dem Motto „Rund um die Kartoffel“ die spezielle 
Ernährungswoche vom 15. – 19. Oktober im 
Seniorenzentrum Stegaurach statt. 

Die Ernährungswochen werden von Frau Sabine Riemer 
der speziell für die Seniorenzentren der Seniotel gGmbH 
zuständige Diätassistentin, von Kunsttherapeut Thomas 
Wirth und der jeweilig vor Ort tätigen Ergotherapeutin vor 
Ort begleitet. 

In der „Kartoffelwoche“ wurden gemeinsam mit den 
SeniorInnen Gerichte aus Kartoffeln gekocht. In dieser 
Woche bereiteten die SeniorInnen Kartoffelsalat, 
Kartoffelsuppe und auch ein Gericht mit Kartoffelpuffer zu.  

 

 

Jedoch können Kartoffeln auch andere Verwendungen 
finden. Mit viel Spaß und zur Freude der BewohnerInnen 
wurde mit Kartoffeln gedruckt.  

Hierbei fanden unterschiedliche Kartoffelsorten wie z. B. 
Bamberger Hörnla oder die Rote Emmalie – Kartoffel 
des Jahres 2018 - ihre Anwendung. Dabei erforderte 
und förderte die Erstellung der unterschiedlichen 
Druckmotive die Kreativität und Geschicklichkeit der 
SeniorInnen. Unter Anleitung von Kunsttherapeut 
Thomas Wirth entstanden  farbenfrohe Tischläufer oder 
Tischsets.  

 

Ziel des Projektes „Jahr der Ernährung“ ist es, die 
BewohnerInnen, MitarbeiterInnen und die Bevölkerung 
hinsichtlich der besonderen Anforderungen an das 
Essen im hohen Alter zu sensibilisieren und 
aufzuklären. Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt 
von Frau Prof. Dr. Volkert von der Universität Erlangen 
und Herrn Prof. Dr. Carbon von der Universität 
Bamberg. 
 
In den 11 Seniorenzentren der Seniotel gGmbH finden 
deshalb seit fast einem Jahr spezielle 
Ernährungswochen für die BewohnerInnen statt.  

 
Ausblick November:  
Unser regelmäßiger Gottesdienst findet am  
8. und 15. November um 16:00 Uhr in der Hauskapelle 
statt. 
Am 6. November findet die Gedenkfeier für alle unsere 
Verstorbenen aus diesem Jahr statt. 
 
Die beliebten Musiknachmittage mit „Heino“ werden am  
14. und am 28. November die SeniorInnen von 
Stegaurach erfreuen, am 28. November findet ebenfalls 
das Geburtstagsevent für alle Geburtstagskinder der 
Monate Oktober/November statt.  
 
Kraft- und Balancetraining: 
Gymnastik zur Sturzprävention findet jeden Dienstag für 
die BewohnerInnen statt. Diese Gymnastik ist speziell für 
mobile BewohnerInnen zum Training von Kraft, Ausdauer 
und Gleichgewicht. 
 
Angehörigennachmittag findet am 15.November um 15:00 
Uhr statt.  

Veranstaltungen und Aktuelles  
aus dem Seniorenzentrum Stegaurach 
 
Eine ganz besondere Knolle. 
 
Eine Woche ging im Seniorenzentrum Stegaurach alles 
„Rund um die Kartoffel“. 
 
Im Rahmen des Projektes „Jahr der Ernährung“ fand 
unter dem Motto „Rund um die Kartoffel“ die spezielle 
Ernährungswoche vom 15. – 19. Oktober im 
Seniorenzentrum Stegaurach statt. 

Die Ernährungswochen werden von Frau Sabine Riemer 
der speziell für die Seniorenzentren der Seniotel gGmbH 
zuständige Diätassistentin, von Kunsttherapeut Thomas 
Wirth und der jeweilig vor Ort tätigen Ergotherapeutin vor 
Ort begleitet. 

In der „Kartoffelwoche“ wurden gemeinsam mit den 
SeniorInnen Gerichte aus Kartoffeln gekocht. In dieser 
Woche bereiteten die SeniorInnen Kartoffelsalat, 
Kartoffelsuppe und auch ein Gericht mit Kartoffelpuffer zu.  

 

 

Jedoch können Kartoffeln auch andere Verwendungen 
finden. Mit viel Spaß und zur Freude der BewohnerInnen 
wurde mit Kartoffeln gedruckt.  

Hierbei fanden unterschiedliche Kartoffelsorten wie z. B. 
Bamberger Hörnla oder die Rote Emmalie – Kartoffel 
des Jahres 2018 - ihre Anwendung. Dabei erforderte 
und förderte die Erstellung der unterschiedlichen 
Druckmotive die Kreativität und Geschicklichkeit der 
SeniorInnen. Unter Anleitung von Kunsttherapeut 
Thomas Wirth entstanden  farbenfrohe Tischläufer oder 
Tischsets.  

 

Ziel des Projektes „Jahr der Ernährung“ ist es, die 
BewohnerInnen, MitarbeiterInnen und die Bevölkerung 
hinsichtlich der besonderen Anforderungen an das 
Essen im hohen Alter zu sensibilisieren und 
aufzuklären. Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt 
von Frau Prof. Dr. Volkert von der Universität Erlangen 
und Herrn Prof. Dr. Carbon von der Universität 
Bamberg. 
 
In den 11 Seniorenzentren der Seniotel gGmbH finden 
deshalb seit fast einem Jahr spezielle 
Ernährungswochen für die BewohnerInnen statt.  

 
Ausblick November:  
Unser regelmäßiger Gottesdienst findet am  
8. und 15. November um 16:00 Uhr in der Hauskapelle 
statt. 
Am 6. November findet die Gedenkfeier für alle unsere 
Verstorbenen aus diesem Jahr statt. 
 
Die beliebten Musiknachmittage mit „Heino“ werden am  
14. und am 28. November die SeniorInnen von 
Stegaurach erfreuen, am 28. November findet ebenfalls 
das Geburtstagsevent für alle Geburtstagskinder der 
Monate Oktober/November statt.  
 
Kraft- und Balancetraining: 
Gymnastik zur Sturzprävention findet jeden Dienstag für 
die BewohnerInnen statt. Diese Gymnastik ist speziell für 
mobile BewohnerInnen zum Training von Kraft, Ausdauer 
und Gleichgewicht. 
 
Angehörigennachmittag findet am 15.November um 15:00 
Uhr statt.  
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Umwelt

Tag der deutschen Einheit – mehr als 
nur ein Apfelfest!
Wer erleben wollte, wie spontane gute Zusammenarbeit, ein Hand 
in Hand - Gehen zwischen in Deutschland lebenden Menschen 
unterschiedlichster Nationalitäten und Generationen klappt, 
konnte sich am 3.10. beim Apfelfest in Seehöfl ein überzeugen.
Es wurden Äpfel gesammelt, gewaschen, gehäckselt (sowohl 
von Hand, als auch mit der Maschine), in der kleinen Handpresse 
auch das letzte leckere Safttröpfchen ausgequetscht, in Flaschen 
abgefüllt und mit selbst gestalteten, jede Flasche zu einem Unikat 
werden lassenden Etiketten beklebt. Zum Schluss waren es be-
stimmt hundert! Daneben hieß es, fl eißig für das Apfelmus schnib-
beln – das auf der Bauwagen-Küchenhexe köchelte – als Zutat 
für die Pfannkuchen aus handgemahlenem Mehl, die unentwegt 
auf einer Feuerstelle auf der Wiese in einer großen Paella-Pfanne 
gebacken wurden. Eine weitere Feuerstelle sorgte für die Glut, die 
für Alle ausreichend Bratäpfel mit leckerer Nuss-Rosinenfüllung 
und Zimt und Zucker ein Festschmaus werden ließ.
Zwischendrin wurde viel gequatscht. Jeder durfte sich nach sei-
nem Interesse und Können einbringen, alle Stationen bespielen 
und sich ausprobieren. Auf der Wiese stiegen Drachen im Wind. 
Kinder, die gerade nicht mit dem Pressen oder Kosten beschäftigt 
waren, liefen mit Stelzen, fädelten Perlenketten, kletterten auf den 
Bäumen oder spielten anderweitig auf der Wiese.
Mit regem Treiben und einer wunderbaren Atmosphäre trugen 
über achtzig Menschen die gemeinsame Verantwortung an dem 
Gelingen dieses Tages. Vielen herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den!

Termine:
Arbeitskreis Wanderwege rund um Stegaurach: 
Montag 12.11.2018 um 19 Uhr im Rathaus

Agenda 21 Arbeitskreis: 
Mittwoch, 28. November um 19.30 Uhr im Rathaus, Jahrespla-
nung
Tipps zum Energiesparen – die Zeitumstellung tut es nicht
Von der Zeitumstellung mag jeder halten, was er möchte – Energie 
einsparen tut sie jedenfalls nicht. Wir geben Tipps, wie Sie wirklich 
Energie sparen können.

Heizen ist der mit Abstand größte Energieverbraucher und 
CO2-Verursacher im Haushalt. Der Anteil der Heizenergie am 
Energieverbrauch eines Haushaltes liegt etwa bei 70 Prozent. Hier 
liegt auch ein großes Potenzial, Energie einzusparen. Je mehr 
Quadratmeter wir beheizen und je schlechter ein Haus gedämmt 
ist, desto größer sind der Heizenergie-Bedarf und damit auch der 

Treibhausgas-Ausstoß. Neben einer effi zienten Heizungsanlage 
und einer guten Dämmung ist es auch wichtig, die Temperatur un-
ter Kontrolle zu halten. Als Richtwert gelten 20 °C für den Wohn-
bereich, 18 °C für die Küche und 17 °C für den Schlafbereich.

Die Warmwasserbereitung ist im Privathaushalt der zweitgrößte 
Energieverbraucher. Der Energiebedarf für Warmwasser macht 
im Schnitt 14 Prozent des Energiebedarfs eines Haushaltes aus. 
Energie und Kosten können zum Beispiel dadurch gespart wer-
den, dass man duscht anstatt zu baden: Für ein Vollbad in der 
Wanne benötigt man im Schnitt 200 Liter Wasser. Bei 10 Minuten 
Duschen fl ießen im Schnitt 100 Liter durch die Leitung. Dieses 
zu erhitzen, kostet nur die Hälfte. Wer einen wassersparenden 
Duschkopf einbaut, kann weitere 40 Prozent Warmwasser einspa-
ren. Besonders lohnt sich die Ersparnis in Haushalten, in denen 
Wasser mit Strom erhitzt wird. Hier kostet ein Vollbad etwa 3,50 € 
für das Wasser selbst und seine Erwärmung. Wer stattdessen mit 
einem wassersparenden Duschkopf duscht, spart etwa 2,50 €.

Neben der Heizenergie lässt sich im Haushalt vor allem beim 
Strom noch sehr viel Energie sparen. Der Anteil des Stroms am 
gesamten Energieverbrauch eines Haushalts liegt bei etwa 20 
Prozent. Haushaltsgroßgeräte wie Kühlschrank und Herd  sowie 
– weniger bekannt – die Heizungsumwälzpumpe  sind die großen 
Stromfresser im Haushalt. Bei den Haushaltsgroßgeräten hilft das 
EU-Energieverbrauchslabel beim Stromsparen. Orientieren Sie 
sich beim Neukauf daran und bevorzugen Sie A++ bzw. A+++ - 
Geräte.

Der Ersatz stromvergeudender herkömmlicher Glüh- und Halo-
genglühlampen macht sich auch im Portemonnaie schnell be-
zahlt. Mit der Wohnungsbeleuchtung durch Energiesparlampen, 
also Kompaktleuchtstoff- oder LED-Lampen, lassen sich viele 
Kilowattstunden Strom im Jahr sparen. Denn sie brauchen bis zu 
80 Prozent weniger Strom als Standard-Glühlampen.

Und nicht zuletzt: Leerlaufverluste, zum Beispiel durch Stand-
by-Betrieb, abschalten. Computer, Stereo-Anlage, Fernseher 
und etliche weitere Geräte können Strom verbrauchen, ohne 
dass sie eingeschaltet sind. Wer sich die Mühe macht, mit einem 
Strommessgerät diese heimlichen Verbräuche zu enttarnen, wird 
überrascht sein, wo überall unverhältnismäßig viel Strom fl ießt. 
Einzelsteckdosen oder Steckdosenleisten zum Abschalten bieten 
hierfür eine gute Lösung.

Apfelsaft von den Stegauracher 
Streuobstwiesen
Verkauf in der Bücherei 
Dieser Apfelsaft wurde geerntet von zwei Stegau-
racher Schulklassen und gepresst in Walsdorf. 

Unterstützen Sie das Projekt Streuobstwie-
sen Stegaurach durch den Kauf des Apfelsaf-
tes.
5 Liter Pack für 8 Euro!

Apfelsaft
von den Stegauracher Streuobstwiesen

100% Direktsaft naturtrüb 1ltr. 
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Stegaurach

1. KC 68 Stegaurach
1. Mannschaft 
Pokalspiel „Silbernen Ritter“ des VBSK 
Fr., 	 02.11.18	 19.30 Uhr	 4	 RSV Bavaria Lisberg� (H)

Wettkampfspiele:
Fr., 	 09.11.18	 18.30 Uhr	 4	 SKK Bavaria Gundelsheim 2� (A)
Fr., 	 16.11.18	 19.30 Uhr	 4	 FV 1912 Bamberg g� (H)
Fr., 	 23.11.18	 19.30 Uhr	 4	 SKK Bischberg 3� (H)
Fr., 	 30.11.18	 19.30 Uhr 	 4	 Gut Holz Viereth g� (H)

Bürgernahe Liste Stegaurach
Di., 	20.11.18	  19.00 Uhr	� Vorsorge und Testament – Ein Thema für 

Jung und Alt

Die Bürgernahe Liste lädt zu einem Vortrag mit dem Fachberater 
Armin Schätzlein vom BBV Kreisverband Bamberg in den Gasthof 
Melber in Höfen ein.  
Unfall, Krankheit, Alter und Tod – viel zu wenige von uns denken 
daran, Vorsorge für weniger gute Zeiten zu treffen. Jeder sollte sich 
auch schon in jungen Jahren Gedanken machen, wer im Ernstfall für 
ihn Entscheidungen treffen soll.

Entwässerungsgenossenschaft  
Stegaurach
Do.,	22.11.18	 19.30 Uhr	 �Jahreshauptversammlung, Brauerei Müller 

Debring 

Hiermit lade ich zu der nicht öffentlichen Versammlung alle Eigentümer 
von Grundflächen  ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll verlesen vom letzten Jahr
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht
5. Planung Stauraumkanal Hartlandener Str. 
6. Grabenpflege
7. Wünsche und Anträge

Vorstand Gottfried Schubert

Bitte nicht vergessen:
Bitte mähen Sie Ihre Gräben in der Vegetationsruhe, da sonst für den 
Eigentümer kosten entstehen.

FFW Stegaurach e.V.�
Termine für die Aktiven / Vereinstermine:
Termine für die Aktiven / Vereinstermine:
So.,	04.11.18	 09.00 Uhr	� Übung der Aktiven, Feuer-

wehrhaus
Sa.,	01.12.18	 17.30 Uhr	 Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus
Sa.,	10.11.18	 10.00 Uhr	� Kesselfleischessen, Feuerwehrhalle, Vor-

bereitung ab 06.00 Uhr
So.,	18.11.18	 10.15 Uhr	 Kirchgang Volkstrauertag, Kirche
So.,	18.11.18	 10.45 Uhr	 �Absperren Volkstrauertag, Feuerwehrhaus
Sa.,	24.11.18	 19.00 Uhr	 Versammlung der Aktiven
			�   Die Teilnahme sollte für alle aktiven Mit-

glieder selbstverständlich sein! (Uniform)
			�   Aber auch die passiven Mitglieder sind 

hierzu eingeladen.

Mehr Infos, aktuelle Änderungen, Termine, Fotos und vieles mehr auf 
der Internetseite: www.feuerwehr-stegaurach.de 

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
So.,	04.11.18	 09.00 Uhr	� Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus, Steg- 

aurach

Sa.,	01.12.18	 17.30 Uhr	� Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus, Steg- 
aurach

Sa.,	24.11.18	 19.00 Uhr	� Versammlung der Aktiven, Feuerwehr-
haus, Stegaurach

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa.,	03.11.18	 14.30 Uhr 	� Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

haus
Sa.,	08.12.18	 14.30 Uhr	� Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

haus
So.,	09.12.18	 15.00 Uhr	� Nikolausfeier für die Kinderfeuerwehr und 

die Feuerwehrkinder. Anmeldung und Ab- 
gabe der Zettel für den Nikolaus bis 
18.11.2018 bei Leicht Thomas.

Termine für die Jugendfeuerwehr:
So.,	18.11.18	 10.15 Uhr	 Kirchgang Volkstrauertag, Kirche
Sa.,	24.11.18	 19.00 Uhr	� Versammlung der Aktiven, Feuerwehr-

haus, Stegaurach	
Fr.,	 30.11.18	 18.30 Uhr	� Abnahme Jugendflamme III, Feuerwehr-

haus, Stegaurach

Wir suchen für unsere Jugendfeuerwehr, engagierte Jugendliche, die 
ein interessantes Betätigungsfeld suchen. Du bist zwischen 12 und 18 
Jahren, hast Freude daran anderen zu helfen und möchtest viel Spaß 
bei deiner Freizeitgestaltung haben, dann bist du genau richtig bei uns.
Bist du neugierig geworden? Dann komm doch ganz unverbind-
lich bei der nächsten Jugendübung vorbei!

Besuchen SIE/Ihr unsere Facebookseite, unter „Jugendfeuerwehren 
der Gemeinde Stegaurach“ finden Sie/Ihr aktuelle Informationen  
der Jugendfeuerwehr!!!

Natürlich könnt Ihr Euch auch direkt mit uns in Verbindung setzen.  
Gerne stehen wir Euch für Fragen und Antworten zur Verfügung.

1. Kommandant: 	 Leicht Thomas: 0951/2968468
Jugendwart:		  Übel Christian: 0951/2960254

FW-Freie Liste Stegaurach�
Vorankündigung:
Die für 09.11.18 anberaumte Mitgliederversammlung wird 
aus zeitlichen Gründen auf Januar 2019 verschoben. Wir 
bitten um Verständnis. Bitte weitere Infos dem Mitteilungs-
blatt entnehmen oder…

Aktuelle Infos immer unter: www.fw-stegaurach.de

Gartenfreunde Stegaurach �
Fr., 	 30.11.18	 19.00 Uhr 	 Adventsfeier, Landgast-

hof Windfelder am See

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder und Familienangehörige 
zu unserer alljährlichen Adventsfeier. Wir beginnen mit einem kurzen 
festlichen Teil, den Sie gerne durch eine vorweihnachtliche, durch-
aus auch lustige Geschichte oder Gedicht oder einen musikalischen 
Beitrag unterstützen können. Anschließend lassen wir bei guten 
Gesprächen das Jahr Revue passieren und genießen Glühwein und 
selbstgebackene Plätzchen.  

Wünsche und Anregungen nimmt Margot Scheer Tel 2970110 gerne 
bis Mitte November entgegen. 
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KAB Stegaurach�
Fr.,	 16.11.18	 19.30 Uhr	 Tonbildschau „Kroatien“,  

Pfarrheim Stegaurach 

Land der Vielfältigkeit 
Meer, Karst, bewaldete Berge und Inseln
Ref. Franz Triffo, Walsdorf 

Maurer - u. Bauhandwerkerzunft  
Stegaurach
Fr., 	 16.11.18	 19.30 Uhr	� Ausschusssitzung in der Gaststätte Wind- 

felder
So., 	18.11.18	 10.15 Uhr	� Volkstrauertag: Teilnahme am Gottes-

dienst mit Fahnenabordnung
			   Treffpunkt: 10.15 Uhr Dorfplatz
Sa., 	01.12.18	 19.00 Uhr	� Jahresessen im Gasthaus Windfelder am 

See

Reservistenkameradschaft �  
Aurachtal
Mi., 	07.11.18	 20.00 Uhr	� Monatsversammlung im 

Gasthaus Giehl in Waizen-
dorf

So.,	18.11.18	 10.15 Uhr	� Teilnahme am Volkstrauertag, Treffpunkt 
am Rathaus Stegaurach

Spielvereinigung Stegaurach �  
1945 e.V.

Vereinsnachrichten
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort freundliche, 
zuverlässige und flexible Mitarbeiter/innen – überwiegend am Wo-
chenende. Wer Spaß an Küchenarbeiten hat, darf sich gerne im 
Sportheim der SpVgg Stegaurach oder unter der Rufnummer 0171-
5713999 melden.

Fußball�
Schülertraining (4 - 11 Jahre):

ab 08.11.18 immer donnerstags von 17.45 – 18.45 Uhr in der Au-
rachtalhalle

Herrenfußball:

Spiele der 1. Mannschaft in der Kreisliga:
Sa., 	03.11.18	 14.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – TSV Hirschaid
So., 	11.11.18	 14.00 Uhr	 SV Pettstadt – SpVgg Stegaurach
Sa., 	17.11.18	 14.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – SC Reichmannsdorf

Damenfußball:

Spiele der Damen-Mannschaft:
So., 	04.11.18	 14.00 Uhr	 1. FC Nürnberg II – SpVgg Stegaurach
So., 	11.11.18	 13.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – Schwabthaler SV
So., 	25.11.18	 13.00 Uhr	� SpVgg Stegaurach – TSV Frickenhausen 

(Pokalspiel)

Fitness- und Gesundheitssport/Tanzsport:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic- 
Walking

Carmen Schmuck 
0951/299340

08.30 - 09.30 
Fit-Mix mit 

Muskeltraining

Margot Scheer 
0951/2970110

08.30 - 09.30  
Früh-Fit-Fun 

Margot Scheer 
0951/2970110

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic- 
Walking

Margot Scheer 
0951/2970110

 

15.30 - 16.15 
Begleitetes 
Kleinkind
turnen für 
Familien 

ab 1 ½ Jahre

Julia Thomann 
0175/3603136

16.00 - 16.45 
Garde- und 
Showtanz  
ab 5 Jahre

Franziska Mohl 
0151/23627213 16.30 - 17.15 

Kinderturnen 
ab 4 ½ Jahre

Julia Thomann 
0175/3603136

16.30 - 17.15 
Ballschule  
5-8 Jahre

Inge Karpil

17.15 - 18.30 
Garde- und 
Showtanz  
ab 9 Jahre 

- ausgebucht -                                         

Melanie Kuhnert 
0160/3000524

17.00 - 18.00 
Garde- und 
Showtanz  
ab 7 Jahre 

- ausgebucht -                                         

Franziska Mohl 
0151/23627213

17.30 - 19.30 
Showtanz 

ab 14 Jahre

Melanie Kuhnert 
0160/3000524

18.00 - 19.00 
Orientalischer 

Tanz  
- Anfänger -

Barbara Wagner 
09502/1060

18.00 - 19.00 
Funktional 

Flow

Désirée Müller 
0176/80188310

17.00 - 18.00 
Rücken-Fit

Doris Ramer  
0951/290919

18.00 - 19.00 
Rücken-Fit

Doris Ramer  
0951/290919

19.15 - 20.45 
Orientalischer 

Tanz

Barbara Wagner 
09502/1060

19.00 - 20.00 
Stretch & 

Relax

Désirée Müller 
0176/80188310

20.00 - 21.00 
Jazz für 

Erwachsene

Claudia Steblein 
0173/2549623

19.00 - 20.00 
Fit und Fun

Sabine Biesenecker 
09502/1015

19.00 - 20.00 
Präventive                     
Ski- und  

Konditions-
gymnastik

Doris Ramer  
0951/290919

Aurachtalhalle | Ringerraum im Vereinsheim | Gymnastikraum im Vereinsheim

Volleyball�
Lust auf Volleyball !?
Die SpVgg Stegaurach – als neues Mitglied in der 
Volleyballgemeinschaft Bamberg – wartet mit einem 
neuen Sportangebot auf. Wer Lust hat, sich unter fachlicher Anlei-
tung einer Freizeit-Volleyballgruppe anzuschließen, kann einfach ab 
sofort – jeweils donnerstags – von 20.15 bis 21.45 Uhr in der Au-
rachtalhalle, Elsterweg 1, 96135 Stegaurach, vorbeischauen. Männ-
liche und weibliche Volleyball-Begeisterte sind herzlich willkommen!

www.spvgg-stegaurach.de
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Stegaurach HILFT e.V. 

VHS Stegaurach 

Wichtige Kursverlegung
Der Qi-Gong Kurs wird aus technischen Gründen auf 
Mi.,  14.11.18  18.00 – 19.00 Uhr verlegt. 
Der Kurs fi ndet in den privaten Schulungsräumen der Kursleiterin 
Frau Lämmermann Doris 96135 Stegaurach Lerchenweg 49 (im 
sogenannten Rosenhaus) statt. Privat-Parkplätze befi nden sich un-
mittelbar vor dem Rosenhaus. Zu diesem Kurs sind noch zwei Plätze 
frei.

Do.,  22.11.18  17.30 – 21.30 Uhr  Abwechslungsreiche Kartoffel-
gerichte 

(Die Mindestteilnahme wurde erreicht, und der Kurs kann somit statt-
fi nden) 
Kursdurchführung: Schulküche der Mittel- und Hauptschule in Steg-
aurach
Kursgebühr beträgt 14,40 € die Materialkosten von 15,00 € müssen 
der Kursleiterin vor Ort erstattet werden. Es kommen nur hochwerti-
ge Lebensmittel zum Einsatz.

Die Kurse, Wirbelsäulengymnastik am Mittwoch und Zumba am 
Dienstag wurden wegen zu vielen Teilnehmerinnen geteilt. Somit wird 
der Aufnahmestopp wieder aufgehoben.
Übrigens, alle im Gemeindebereich angebotenen Kurse können auch 
von Männern gebucht werden!

Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach 
Veranstaltung:  Volkswanderung
01.11.  Langenzenn „WF Alte Veste Zirndorf“
10. /11.11.  Wachenroth
17./18. 11.  Vorbachzimmern
25.11.  Wiesenfeld

Teilnehmer melden sich unter „Stegaurach“  bei dem jeweiligen Ver-
anstalter.

Eintritt 18 €   / Abendkasse 20 € 

Debring

Freiwillige Feuerwehr  
Debring 
Vereinstermine
So.,  11.11.18 10.00 Uhr Übung Winterdienst und Geräteprüfung
Sa.,  24.11.18 10.00 Uhr Aufbau der Dorfkrippe

Kinderfeuerwehr
Sa.,  24.11.18  14.00 Uhr   Im Feuerwehrhaus 
Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite:
                                    www.ffw-debring.de

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite
  www.ffw-debring.de

Mühlendorf

„Sängerlust“ Mühlendorf  
So., 25.11.18 08.20 Uhr  Kirchgang mit Ehrungen

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder zum Kirchgang mit Frühschoppen und 
Ehrungen

08.20  Aufstellung zur Kirchenparade im Hof des Gasthauses „Zur 
Alten Mühle“

08.30  Kirchgang anschließend Frühschoppen mit Ehrungen ver-
dienter Mitglieder im Saal des Gasthauses „Zur Alten Mühle“

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

WANTED!

WIR SUCHEN DICH!!!

Einladung zum Kinderchor/zur musikalischen Früherziehung 
Freude und Spaß am gemeinsamen Singen und Spielen, kindge-
rechte Sprecherziehung und musikalische Grundschulung, Auftritte, 
„Bühnenluft“, Gesang und viel Musik.... 
Teilnahme am Chor für Kinder ab dem 1. Schuljahr. 
Musikalische Früherziehung für Kinder ab ca. 3 Jahren.
Beide Gruppen werden geleitet von Kathrin Rath.
Die Proben fi nden jeden Donnerstag im Vereinslokal „Alte Mühle“ in 
Mühlendorf, Brückenstraße 19 (an der Kirche) statt.
Musikalische Früherziehung  von 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Kinderchor   von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr. 

Die Teilnahme an Kinderchor/musikalischer Früherziehung ist gebüh-
renfrei.

Aus organisatorischen Gründen BITTEN wir um eine telefonische 
Voranmeldung bei Kathrin Rath unter Tel. 09549 / 981397

Auch unsere Erwachsenenchöre freuen sich über neue Sänger/innen!
Werden auch Sie aktives oder förderndes Mitglied im GV „Sänger-
lust“ Mühlendorf:
Probe des Frauenchores:  Montag, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, Gasthaus 

„Alte Mühle“
Probe des Männerchores:  Freitag, 20.00 Uhr – 22.00 Uhr, Gasthaus 

„Alte Mühle“

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Mühlendorf und Umgebung
So., 18.11.18  09.00 Uhr  Kirchgang Volkstrauertag

Kirchgang der Krieger- und Soldatenkameradschaft Mühlendorf u. 
Umgebung mit anschließendem Totengedenken am Ehrenmal. Eine 
herzliche Einladung hierzu ergeht an die gesamte Bevölkerung.

Ablauf Volkstrauertag: 
08.45 Uhr Treffpunkt und Aufstellung an der Linde in Mühlendorf 
08.55 Uhr Abmarsch mit der Mühlendorfer Blaskapelle zur Kirche 
09.00 Uhr Kirchgang 
09.45 Uhr Totengedenken am Ehrenmal
Mitglieder erscheinen bitte in Uniform.

Anschließend vereinsinternes Essen im Gasthaus „Alte Mühle“.
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St.-Josef-Verein Mühlendorf
Theaterspiel.  „Liebe geht schmerzhafte Wege“
Komödie von Erich Koch (Reinehr – Verlag Mühltal) im Saal 
„Zur Alten Mühle“ 

Am

Sa.,  03.11.18 19.30 Uhr 
So.,  04.11.18 19.30 Uhr
Fr.,  09.11.18 20.00 Uhr
Sa.,  10.11.18  19.30 Uhr
So.,  11.11.18   14.30 Uhr 
Fr.,  16.11.18   20.00 Uhr
Sa.,  17.11.18   19.30 Uhr
So.,  18.11.18   14.30 Uhr

Restkarten bei Adam Rottmann, Tel. 0951/ 29 66 01 

Der Seniorenbus fährt am 18.11.18 ab 13.42 Uhr Höfen, 13.44 Uhr 
Waizendorf, 13.45 Uhr Unteraurach, 13.47 Uhr Debring, 13.48 Uhr 
Steg.-Blumenhof, 13.50 Uhr Steg.-Rathaus, 13.52 Uhr Dellern, 13.54 
Uhr Hartlanden

So., 25.11.18 14.00 Uhr  Familiennachmittag im Saal „Zur Alten 
Mühle“ 

Beginn um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, anschließend Unterhal-
tung für Groß und Klein.
„Die Philippinen“ – Vortrag von Georg und Michael Burkard

Unteraurach

Kath. Kapellenverein Unteraurach
So.,  04.11.18  14.00 Uhr  Familienwortgottesfeier in der Kapelle 

„von Superstars und ganz normalen Hei-
ligen“

Di.,  06.11.18 19.00 Uhr Gottesdienst
Di.,  20.11.18 19.00 Uhr  Gottesdienst 

Waizendorf

Martinszug Waizendorf 
Sa., 10.11,18 17.00 Uhr Martinszug 

Wir treffen uns zum Martinsumzug in der Kirche in Waizendorf.

Sportverein Waizendorf 
Do.,  01.11.18  10.00 Uhr  Totenehrung, Friedhof
Totenehrung der verstorbenen Mitglieder des 
SV Waizendorf auf dem Friedhof in Höfen

Fr.,  23.11.18 19.00 Uhr   Bockbieranstich mit Wagner Bockbier, 
Sportheim 

Einladung zur den Verbandsspielen der 
1. Mannschaft: 
So.,  04.11.18 14.00 Uhr SV Waizendorf – SV Priesendorf 
So., 11.11.18 15.00 Uhr SG Erlach/Sass.II – SV Waizendorf
So., 18.11.18 14.00 Uhr SV Waizendorf – FSV Weingartsgreuth

Reservemannschaft:
So.,  04.11.18 12.30 Uhr SV Waizendorf II – FC Thüngfeld II
So., 18.11.18 12.30 Uhr SV Waizendorf II – ETSV Bamberg

Winter-Trainingszeiten der Nachwuchsmannschaften 
in der Aurachtalhalle:
B-Jugend Training Fr., 20.15 – 21.45 Uhr 
(JFG) Thomas Herzog  0172 8602007
  Markus Müller   0176 12969402

C-Jugend Training in Frensdorf Schulturnhalle
(JFG) Stephan Dotterweich 0171 4265400
  Jonathan Schilling 0151 61223771

D-1  (JFG) Training  Fr. 18.45 – 20.15 Uhr
  Oliver Nikol 0151 59101277
  Thomas Löhr  0172 7870088
  Hans Frank 0176 38059038

D-3 (JFG) Training  Fr.,  18.45 – 20.15 Uhr 
  Martin Kriesten  0173 8966505
  Peter Günthner  0163 6927045

E-1  Training  Mi., 17.15 – 18.45 Uhr
  Stefan Strobler  0151 57641711
  Shayan Mirzai  0157 36504565

E-2   Training Mi., 17.15 – 18.45 Uhr
  Wolfgang Stadler 0176 96045984
  Robert Fischer  0151 53945930
  Tobias Scholz  0151 44340525 

F-1  Training Mo., 17.15 – 18.45 Uhr
  Matthias Zeck 0179 22196584
  Manush Mirzai 0151 15856098

F-2  Training Mo., 17.15 – 18.45 Uhr
  Matthias Müller 0951 51929880
  Holger Röhlig 0171 9353206

G-1  Training Mi., 15.45 – 17.15 Uhr
  Daniel Lehner 0176 64333639
  Frank Hofmann 0157 73890268

G-2  Training Di., 17.15 – 18.45 Uhr 
  Mark Masching 0174 3040883
  Oliver Becher 0176 70444574

An alle Neueinsteiger !!!! 
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kindern? Ohne 
Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! Dann kommt doch zu 
uns! Jeder darf bei uns mitspielen. Mädchen und Jungs.
Trainingszeiten:  Fr., von 15.00 – 16.30 Uhr

Sportplatz Waizendorf
Ansprechpartner: Hans Frank 0176 38059038 

Mo.,  19.30 Uhr Damengymnastik, Aurachtalhalle in 
Stegaurach (Leiterin: Michaela Karger, 
Tel. 0951 290579)

Mo.,  19.00 Uhr Kegelabteilung alle 14 Tage auf der Ke-
gelbahn des SV Reundorf. Interessierte 
sind jederzeit willkommen. Nächster Ter-
min 12.11.2018 (Ansprechpartner Hilde-
gard Schellenberger Tel. 0951 2836605)

Fr.,  16.30 Uhr Kinderturnen, Aurachtalhalle
   Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 

sowie beim Rennen und Toben haben 
alle viel Spaß. Jeder ist willkommen!!!  

   (Leiterin Vroni Wimmer 0951 93298378) 

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf  

Kinderleichtathletik – Aurachtalhalle
Di.,  15.45 – 17.00 Uhr Jg. 2012 bis 2011
   Gaby Leibbrand Tel. 290802
Di., 15.45 – 17.10 Uhr    Jg. 2010 und 2008 
    Hanna Arras Tel. 0152083622352

und Markus Leipold 2968080

Leichtathletik Grundlagentraining – Aurachtalhalle  
mit Ilse Dörfl er, Tel. 57326 

Di., 17.15 – 18.45 Uhr ab Jg. 2007 bis 2004
Fr., 15.45 – 17.15 Uhr Jg. 2008 und 2007
Fr., 17.15 – 18.45 Uhr  Jg. 2006 u. älter

in allen Gruppen können jederzeit Kinder/Jugendliche aufge-
nommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Fitnessgymnastik 50 plus für Männer und Frauen
mit Ilse Dörfl er, Tel. 57326 

Mi., 18.45 – 19.30 Uhr  Es kann noch eingestiegen 
werden
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Anzeigen
Vortrag im Meditationshaus Stegaurach

Meister Eckhart und der Weg des Zen
„Es ist weder dies noch das, und doch ...“
Meister Eckhart und der Weg des Zen
Vortrag von Helmut Hof

am Freitag, 16. November um 19 Uhr in der Hartlandener Str. 65e
Die Mystik von Meister Eckhart übt auf viele eine große Faszination 
aus. Gleichzeitig werden bei ihm oft konkrete Übungsanweisungen 
vermisst. Ist der Übungsweg des Zen innerlich mit Eckharts Mystik 
verwandt und kann helfen, Eckhart „in die Praxis umzusetzen“?

Zu Helmut Hof: Studium der Philosophie, tätig in der Katholischen 
Erwachsenenbildung. Zen-Praxis seit 1979.

Um Anmeldung wird unter info@meditationshaus-stegaurach oder 
unter Tel 0951/509104 gebeten. 

Der Vortrag ist kostenlos, um eine kleine Spende wird gebeten.

Waldbesitzer aufgepasst!

Die zeitige Aufarbeitung von Käferholz kann Folge-
schäden abmildern
Die immer noch andauernde Wärme und Trockenheit hat den Befall 
durch den Borkenkäfer deutlich verstärkt. In allen Wäldern deuten 
rote Fichtenkronen auf den Befall hin. Die Bäume sterben durch den 
Befall ab und können sich von der Schädigung nicht mehr erholen! 
Die Bäume sollten schnellstmöglich aufgearbeitet werden, um einen 
größeren Wertverlust zu ver-hindern. Ein Teil der Käfer überwintert 
unter der Rinde, sodass auch im Hinblick auf das nächste Jahr 
schlimmeres verhindert werden kann, wenn die befallenen Bäume 
aus dem Wald gebracht werden.

Neben den rot verfärbten Nadeln weist auch abfallende Rinde auf 
einen Befall hin. Es ist besonders wichtig den Befall frühzeitig zu 
erkennen und die Bäume für die Entnahme zu markieren. Bei voll-
ständig entrindeten Bäumen sind die Käfer bereits ausgefl ogen und 
die Bekämpfung ist nicht mehr zielführend. Hier liegt ein besonderer 
Fokus auf den benachbarten Bäumen. Häufi g tritt ein Befall in soge-
nannten „Nestern“ auf. Es ist nicht nur ein Baum, sondern gleich ein 
ganzer Teil eines Waldes betroffen. Bei der Kontrolle der Wälder soll-
ten offensichtliche Befallsstellen (rote Kronen) genauso wie bekannte 
Käfernester aus den Vorjahren angelaufen werden. Besonders be-
troffen sind darüber hinaus südexponierte Waldränder. Wir weisen 
an dieser Stelle auch nochmal darauf hin, dass dem Waldbesitzer 
eine gesetzliche Verpfl ichtung obliegt, die eigenen Fichtenwälder zu 
kontrollieren, die befallenen Bäume zu beseitigen und eine weitere 
Ausbreitung zu verhindern.

Für eine Beratung in Sachen Borkenkäfer und Unterstützung für die 
Aufarbeitung der Bäume stehen Ihnen die Revierleiter des Amts für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Bamberg und Ihre örtliche 
Waldbesitzervereinigung sowie andere Dienstleister gerne zur Seite. 
Für die Vermarktung des anfallenden Holzes erhalten Sie ebenfalls 
Unterstützung. Trotz der aktuell großen Mengen an anfallendem Holz 
kann dieses noch gewinnbringend vermarket werden! 

So fi nden Sie Ihren Beratungsförster: www.waldbesitzer-portal.
bayern.de

Markus Strack (Forstreferendar), Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Bamberg – Außenstelle Scheßlitz. 

Gemeinschaft . Vielfalt . Chancen

Lebenshilfe-
Werkstätten

Ein Bereich der Lebenshilfe Bamberg

KUNST, KULTUR & KREATIVE GESCHENKE

Lisberger Blasmusik
11.15 – 11.30 Uhr

Klaus Stieringer 
Geschäftsführer 
Stadtmarketing  
Bamberg – Schirmherr
11.30 – 11.45 Uhr

Lisberger Blasmusik
11.45 – 12.00 Uhr

Sabine & Friends 
(bekannt von Rabatz  
und die Rauber)
Musik für Kinder 
12.15 – 12.45 Uhr

Wolfgang Buck
Liedermacher
13.00 – 13.45 Uhr 

Der Wunschstein 
„Unter StrOhm“ - Theatergruppe 
der Werkstatt Ohmstraße 
14.00 – 14.30 Uhr

Ramba Zamba
Samba-Gruppe
14.45 – 15.15 Uhr

Magischer Zirkel 
Zauberfreunde Bamberg
15.30 – 16.00 Uhr

Martin Neubauer
Brentano Theater
16.15 – 17.00 Uhr

Tex Döring 
Jazz-Piano
17.15 – 18.00 Uhr

Kinderbetreuung 
Bastel- und Spielangebote 
für Kinder
13.00 – 15.15 Uhr

 besonders für Kinder geeignet

24. 11. 2018
11 bis 18 Uhr 
Eintritt frei! 

Werkstatt Moosstraße 114

96050 Bamberg

 

Geben Sie einem Kind 
ein vorübergehendes Zuhause!
Die Caritas-Jugendhilfe sucht Familien und Paare für Bereitschafts-
pfl ege. Bereitschaftspfl ege ist eine vorläufi ge Versorgung und Be-
treuung von Säuglingen, Kindern und Jugendlichen im eigenen 
Haushalt. Sie wird dann benötigt, wenn ein Kind vom Jugendamt in 
Obhut genommen wird, weil in seinem bisherigen Umfeld das Wohl 
des Kindes gefährdet ist. Die Betreuung in der Bereitschaftspfl ege 
erstreckt sich über einzelne Tage, Wochen oder auch Monate bis 
der weitere Verbleib des Kindes geklärt ist. Für den Betreuungs- und 
Sachaufwand erhalten Sie ein entsprechendes Pfl egegeld vom Ju-
gendamt. 
Sie werden von uns auf diese verantwortungsvolle Aufgabe vorbe-
reitet, eingearbeitet und fachlich begleitet. Wenn Sie diese Aufgabe 
anspricht, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.

Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon 09502 / 9246-0
Email: info.jh@caritas-bamberg.de
Homepage: www.caritas-jugendhilfe.de

wellcome sucht engagierte 
Ehrenamtliche für Betreuung von 
Familien mit Neugeborenen
wellcome, von pro familia in Bamberg, das Hilfsangebot für Familien 
mit Neugeborenen, sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die stun-
denweise Mütter entlasten. Damit viele Mütter mit Babies diese Hilfe 
in Anspruch nehmen können, werden Frauen gesucht, die Freude am 
Umgang mit Kindern haben und über ein besonderes Einfühlungs-
vermögen verfügen. Fortbildungsangebote, Versicherungsschutz und 
Erstattung von Fahrtkosten sind selbstverständlich.

Weitere Informationen bieten wir unter Tel. 0951133900 an. 



Anzeigen � 27

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
 für Schwangerschaftsfragen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Kapuzinerstr. 34, 96047 Bamberg, Tel. 0951/208 63 25

„Ängste in der Schwangerschaft“
Endlich schwanger! Und dann sind da unerwartete Gefühle, wie 
Angst, Unsicherheit und Zweifel. Der Gesprächsabend soll dem 
Austausch mit einer erfahrenen Fachkraft in der Schwangerenbe-
ratung und anderen Schwangeren dienen.
Donnerstag, 08.11.2018, 18.30 – 20.00 Uhr
in der Schwangerenberatungsstelle Donum Vitae,  
Kapuzinerstr. 34, in Bamberg (Eingang Holzmarkt).  
Mit Martina Moreth, Dipl. Soz. Päd. (FH)
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0951 2086325

„Ein paar Stunden nur für mich“
Zuviel Stress und Probleme können Müdigkeit, Antriebsarmut, 
Lustlosigkeit bewirken und unsere Lebenslust mindern. Entspan-
nung, Körperübungen, Mediation etc. begleiten uns durch den Tag.
Samstag, 10.11.18, 10.00 - 17.00 Uhr:
Ort: Kapuzinerstr. 34 (Eingang Holzmarkt), Bamberg
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0951 2086325.
Mit Anne Albersmeier, Heilpraktikerin/Gestaltpädagogin
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben!

Festliches Weihnachtskonzert �  
der VHS Bamberg-Land
am Sonntag, den 16.12.2018 um 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Kilian in Scheßlitz

„Machet die Tore weit“

Mit Musik aus dem Barock bis hin zu Lieder von heute will uns der 
Kaiser-Heinrich-Chor aus Bamberg die vorweihnachtliche Stimmung 
ein bisschen näher bringen. Unter der Leitung von Helmut Mehling 
werden Chor- und Instrumentalsätze genauso dargeboten, wie solis-
tische und kammermusikalische Einlagen.
Einen Höhepunkt bringt sicherlich das berühmte Halleluja von 
Händel, das an diesem Abend ebenso erklingt, wie bekannte Weih-
nachtslieder.

Der Eintritt ist frei – Spenden für ein Projekt der Kirchengemeinde 
werden gerne entgegengenommen.

PRESSEMITTEILUNG� Bamberg, 26.09.2018

INFOABEND IN DEB-BERUFSFACHSCHULEN  
ZUM THEMA AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IM  
GESUNDHEITS- UND SOZIALBEREICH

BAMBERG
Am 15. November 2018 laden die Berufsfachschulen des 
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) in Bamberg 
zum Berufsinformationsabend in die Dürrwächterstraße 29 
ein. Interessierte können sich von 17 bis 18 Uhr über Aus-
bildungsmöglichkeiten im Gesundheits- und Sozialbereich 
informieren.
In individuellen Gesprächen beraten Dozenten der Berufs- 
fachschulen zu den Ausbildungen zum Masseur, Ergothera-
peuten, Pharmazeutisch-technischen Assistenten und Physio- 
therapeuten. Besucher erhalten Informationen zu Zugangs-
voraussetzungen, Ausbildungsinhalten und beruflichen Per- 
spektiven. Sie können außerdem einen Blick in die Unter-
richts- und Praxisräume werfen.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,

gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch- 
technische Assistenten

Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg

TEL 	 +49 (0)951|915 55-600
FAX 	 +49 (0)951|915 55-699
MAIL 	 bfs-bamberg@deb-gruppe.org
WEB 	 www.deb.de
FB 	 www.facebook.com/DEBBamberg

PRESSEMITTEILUNG

Engagiert ins neue Schuljahr 
Freiwilligenzentrum CariThek startet das FSSJ 2018/19
Das neue Schuljahr hat längst begonnen und mit ihm startete 
auch das „Freiwillige Soziale Schuljahr“ (FSSJ). Das Angebot 
des Bamberger Freiwilligenzentrums CariThek, das Schülerin-
nen und Schülern ab der 8.Klasse ein ehrenamtliches Engage-
ment ermöglicht, erfreut sich bleibender Beliebtheit. 2017/18 
haben über 250 Jugendliche aus verschiedenen Schularten am 
FSSJ teilgenommen. 2018 wurde das FSSJ zudem vom „Bünd-
nis für Demokratie und Toleranz – gegen Extremismus und Ge-
walt“ mit einem Preis als Vorbild gewürdigt, weil es sozialen 
Zusammenhalt stärkt und andernorts leicht nachzuahmen ist.

Die Jugendlichen, die am FSSJ teilnehmen, können aus einem 
breiten Angebot von derzeit 248 verschiedenen Einsatzstellen 
auswählen. Das Spektrum reicht von der Feuerwehr über das 
Tierheim bis zu Kindergärten oder Seniorenzentren. Die Schüle-
rinnenund Schüler können sich so für die Tätigkeit entscheiden, 
die ihnen am meisten zusagt und ihren Interessen entgegen-
kommt.

Die Einsatzzeiten und den zeitlichen Aufwand können die Schü-
ler flexibel mit den Einsatzstellen aushandeln, so dass niemand 
auf Klassenfahrten oder Familienurlaube verzichten muss. Ins-
gesamt sollen die Jugendlichen allerdings bis zum Ende des-
Schuljahrs mindestens 80 Stunden ehrenamtlich tätig gewesen 
sein. Danach erhalten siebei einer kleinen Feier ein Zertifikat, das 
den Schülerinnen und Schülern ihr Engagement und die erwor-
benen Kompetenzen bescheinigt und das eine gute Ergänzung 
jeder Bewerbung ist.

Auch in diesem Schuljahr ist das Interesse am FSSJ wieder 
groß. Schon in den ersten Schulwochen haben die CariThek die 
ersten Anmeldungen erreicht und etliche Jugendliche ihre Tätig-
keiten bereits aufgenommen.

Alle Informationen zum FSSJ und eine Liste der Einsatzstel-
len sind auf www.carithek.de, der Homepage des Freiwilli-
genzentrums, zu finden. Dort können sich die Schülerinnen 
und Schüler gleich online anmelden. Informationen gibt es 
zudem direkt bei der CariThek in der Oberen Königstraße 4a 
in Bamberg oder unter E-Mail: carithek@caritas-bamberg.de.

An die 
 
die Lokal- oder Regionalredaktion  
oder die Redaktion Soziales 
 
 

 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 

 
In 80 Stunden eine bessere Welt:  

Jugendliche engagieren sich ehrenamtlich 
CariThek startet Freiwilliges Soziales Schuljahr 2017/18 

 
Mit Beginn des Schuljahres startet das Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek auch 
wieder das Freiwillige Soziale Schuljahr (FSSJ). Das FSSJ ermöglicht Schülerinnen und 
Schülern ab der 8.Klasse, sich ehrenamtlich zu engagieren. Die Jugendlichen können 
auswählen aus einem breiten Angebot von etwa 250 verschiedenen Einsatzstellen 
ehrenamtlichen Engagements von der Feuerwehr über das Tierheim bis zu Kindergärten 
oder Seniorenzentren.  
Die Einsatzzeiten und den zeitlichen Aufwand können die Schüler flexibel mit den 
Einsatzstellen aushandeln, so dass niemand auf Klassenfahrten oder Familienurlaube 
verzichten muss. Insgesamt sollen die Jugendlichen allerdings bis zum Ende des 
Schuljahrs mindestens 80 Stunden ehrenamtlich tätig gewesen sein. Dann bekommen sie 
bei einer kleinen Feier mit Landrat Johann Kalb, Oberbürgermeister Andreas Starke und 
Diözesan-Caritasdirektor Gerhard Öhlein ein Zeritfikat, das den Schülerinnen und 
Schülern ihr Engagement und die erworbenen Kompetenzen bescheinigt und das eine 
gute Ergänzung jeder Bewerbung ist. 
Bereits in den letzten Schuljahren war das Engagement der Schülerinnen und Schüler 
sehr groß. 290 Schülerinnen und Schüler aus Stadt und dem Landkreis Bamberg haben 
sich mit Freude engagiert und die 80 Stunden erfolgreich abgeleistet. Auch in diesem 
Schuljahr ist das Interesse groß. Bereits in den ersten Schulwochen haben die ersten 
Jugendlichen ihre Tätigkeiten aufgenommen, sammeln nun neue Erfahrungen und sorgen 
mit ihrem Engagement für einen stärkeren gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Alle Informationen zum FSSJ und eine Liste der Einsatzstellen sind auf 
www.carithek.de, der Homepage des Freiwilligenzentrums, zu finden. Dort können 
sich die Schülerinnen und Schüler gleich direkt online anmelden.  

Caritasverband  
für die Erzdiözese  
Bamberg e.V. 

Stabsstelle 
Unternehmenskommunikation 
Obere Königstr. 4b,  96052 Bamberg 

Bearbeiter: Dr. Klaus-Stefan Krieger 
Telefon-Nr.: (0951) 8604120 
Telefax: (0951) 860433120 
E-Mail: klaus.krieger@caritas-bamberg.de 
Homepage: www.caritas-bamberg.de 

Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.,  
Postfach 12 29, 96003 Bamberg 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen Diktatzeichen   Datum 

  I/4 ksk  05.10.2017 
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Bayerischer Bauernverband 
Kreisverband Bamberg 
Weide 28 – 96047 Bamberg 
Tel. 0951-96517-130
Fax 0951-96517-135 
Bamberg@BayerischerBauernVerband.de  
www.BayerischerBauernVerband.de 

Das BBV-Bildungswerk 
im Bezirk Oberfranken bietet 
nachfolgende Kurse an.

Termin: Freitag, 02.11.2018 - 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Kochen und Backen nach Hildegard von Bingen 
(mit neuen Rezepten)
Anmeldungen bitte bis spätestens 26.10.2018 direkt bei Er-
nährungsfachfrau Karin Uri, Tel. 09548 981028 oder per E-Mail: 
karin.uri@gmx.de
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten. 

Termin: Samstag, 03.11.2018 - 10:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Hausgemachte Stollen und leckere Lebkuchen-
Variationen
Anmeldungen bitte bis spätestens 26.10.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Karin Seubert, Tel. 09548 8024 oder per E-Mail: 
karin.seubert11@googlemail.de
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: 03.11.2018 - 20:00 Uhr
Bamberg, Konzerthalle-Hegelsaal, Mußstr. 1

Ball der Landwirtschaft
Musikalische Unterhaltung: Das Ronny Söllner mit Band.
Kartenvorverkauf und Platzreservierung beim Maschinen Ring 
Bamberg, Tel. 0951 967970.
Eintrittspreis: 12,50 1. Einlass ab 19:30 Uhr

Termin: Donnerstag, 08.11.2018 - 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Backkurs: Hausgemachte Stollen und leckere 
Lebkuchen-Variationen
Anmeldungen bitte bis spätestens 31.10.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Karin Seubert, Tel. 09548 8024 oder per E-Mail: 
karin.seubert11@googlemail.de
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: Freitag, 09.11.2018 - 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Kochkurs: Regional genießen - 3fach gut für Klima, 
Geldbeutel und Wohlbefi nden
Anmeldungen bitte bis spätestens 02.11.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Anja Sauer ab 17 Uhr, Tel. 09502 205.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: Samstag, 10.11.2018 - 10:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Backkurs: Brot und Kleingebäck - lecker und 
professionell selbst backen
Anmeldungen bitte bis spätestens 02.11.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Marianne Dennert, Tel. 09548 982255.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: Freitag, 16.11.2018 - 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, OBI Heimwerkermarkt, Laubanger 14

Informationsabend Fa. Leifheit
Unter fachkundiger Anleitung einer Mitarbeiterin der Fa. Leifheit 
werden die aktuellen Reinigungsgeräte und Reinigungshilfen 
rund um das Thema Haus, Bad und Fenster vorgestellt und deren 
Handhabung gezeigt. Gerne dürfen Sie die aktuellen Geräte auch 
selbst ausprobieren. Anmeldung bitte direkt beim Bayerischen 
Bauernverband, Tel. 0951 96517-130, oder per email: bamberg@
bayerischerbauernverband.de
Die Teilnahme ist kostenlos. Getränke und kleine Snacks werden 
vom OBI Heimwerkermarkt für Sie bereit gestellt.

Termin: Montag, 19.11.2018 - 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Kochkurs: Rezepte aus der Landfrauenküche
Anmeldungen bitte bis spätestens 12.11.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Michaela von der Linden, Mobil 0160 93815123
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: Freitag, 23.11.2018 - 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten 

Kochkurs: Frankreich zum Anbeißen - 
ausgewählte, kleine traditionelle Köstlichkeiten 
rasch serviert
Anmeldungen bitte bis spätestens 16.11.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Angela Schickert, Tel. 09195 992185.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Termin: Freitag, 23.11.2018 - 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Trabelsdorf bei Lisberg, Feuerwehrhaus

Vortrag: „Einfach mal etwas für mich tun“ 
mit Daniela Rausch (Ruhephase)
Die Teilnehmer erhalten u.a. wertvolle Tipps, wie sie die Gesund-
heit der Seele positiv beeinfl ussen können.
Anmeldungen bitte bis spätestens 16.11.2018 direkt Seniorenbe-
auftragte Heidi Dietz, Tel. 09549 9896426.
Die Teilnahmegebühr beträgt 4 1

Termin: Donnerstag, 29.11.2018 - 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Bamberg, Schulküche des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten

Schnelles fürs Büro - ob warm oder kalt
Anmeldungen bitte bis spätestens 12.11.2018 direkt bei Ernäh-
rungsfachfrau Michaela von der Linden, Mobil 0160 93815123
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 1 plus Lebensmittelkosten.

Fortbildung Pfl anzenschutz-Sachkunde 
noch viele freie Plätze 
Freitag, 09.11.2018 um 13:00 Uhr in Königsfeld 
Dienstag, 13.11.2018 um 13:00 Uhr in Wiesengiech
Anmeldeformulare direkt beim Bayerischen Bauernverband, Ge-
schäftsstelle Bamberg, Tel. 0951/96517-130

Bei Buchung bis 31.12.2018 Vergünstigung auf das Ausfl ugs-
paket von 50 3 pro Person.
Termin: 18.10. bis 25.10.2019 - Reisenummer AUR407
Hafen Köln - Antwerpen - Amsterdam - Hafen Köln

Flusskreuzfahrt - Holland und Belgien entdecken 
mit der MS Aurelia
Eine Reise auf den Flüssen durch Holland und das benach-
barte Belgien bietet charakteristische Polderlandschaften mit 
Windmühlen, beschauliche Städtchen, geschichtsträchtige Kunst-
städte und bunte Blumenfelder. Diese Reise kann selbstver-
ständlich auch von Nicht-Mitgliedern, zu den selben Konditionen 
gebucht werden!
Anmeldungen direkt beim Bayerischen Bauernverband, Ge-
schäftsstelle Bamberg, Tel. 0951/96517-130 oder gerne auch per 
email: Bamberg@BayerischerBauernVerband.de
Reiseveranstalter: BBV Touristik GmbH, München
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fitter  -  gesünder  -  schmerzfreier  
 

 
w w w . p h y s i o - f i t n e s s . i n f o  

 
Sie wollen sich wohler, fitter und gesünder fühlen? Sie sind oft 
verspannt oder geplagt von Nacken-, Rücken- oder Gelenk-
schmerzen? Dann nutzen Sie jetzt die Chance und nehmen an 
unserem aktuellen Herbstprojekt in unseren Physio Fitness Studios in 
Stegaurach und Hallstadt teil. Unsere Diplom Fitnesstrainerin Gabi 
Fehre-Stolz und unsere Sporttherapeutin Micha Schenk begleiten Sie 
persönlich und individuell in diesem 4-wöchigen Projekt.  
 

Unter dieser professionellen Betreuung und gezieltem Training 
können Sie in 4 Wochen eine Steigerung Ihrer Fitness, des 
Wohlbefindens und sogar eine deutliche Verbesserungen vieler 
Beschwerden erreichen. Bei entsprechender Trainings- und 
Ernährungssteuerung können Sie zusätzlich eine deutliche Gewichts-
reduzierung erzielen.  
 

Neben einem individuellen Trainingsplan erhalten Sie persönlich auf 
Sie abgestimmte Trainings- und Ernährungsempfehlungen, um Ihre 
Trainingsziele leichter zu erreichen. Zusätzlich besteht die Möglich-
keit an vielen unserer gesundheitsorientierten Fitnesskursen, incl. 
auch Aqua Fitness teilzunehmen.  
 

Machen Sie Ihre Gesundheit und Fitness zu unserem Projekt! 
 
PHYSIO FITNESS Stegaurach              PHYSIO FITNESS Hallstadt 
          0951-290655                     0951-40763280 
 
 
PHYSIO FITNESS Hallstadt              PHYSIO FITNESS Stegaurach 
         0951-40763280                         0951-290655 
 
 

 
PHYSIO FITNESS 

 
4 Wochen Gesundheits- & Fitnesstraining               

             für nur:    39,- € 
 

Ihr persönliches Gesundheitsspaket: 
 

- individuelle Trainingseinweisung 
- Ernährungs- und Trainingsberatung 
- vielseitiges Kursprogramm 
- Projektauswertung  mit Entwicklung 
  weiterführender Erfolgsstrategien 

 
Büro zu vermieten! 

ab 01.01.2019  
Gepflegte, helle und großzügige Büroräume  

ca. 100 qm mit guter technischer Ausstattung  
in Stegaurach / Debring zu vermieten. 

  
Parkmöglichkeiten vor der Tür! 

Tel.: 0162-73 16 777 

 

 

Wir ziehen um! 
 

Ab 01.12.2018 finden Sie uns direkt in 
Bamberg, Lichtenhaidestr. 15. 

 

Tel. Terminvereinbarung weiterhin unter: 
01 62-73 16 777 
www.bossling.de  

Versicherungsmakler Bossling GmbH
Oberer Mittelberg 8 • 96135 Stegaurach • Tel.: 09 51 – 5 09 97 45 • www.bossling.de

 

 Spezialist für Beamtenversorgung und ÖD 
 
 
 

 Krankenversicherung und Ruhestandsplanung 

Versicherungsmakler Bossling GmbH 
Oberer Mittelberg 8    96135 Stegaurach 

Tel.: 09 51 – 50 99 745     www.bossling.de 

 Partner für betriebliche Altersvorsorge (KMU) 

Gerne beraten wir Sie auch auf Honorarbasis!  
 

❖ Spezialist für Beamtenversorgung und ÖD

❖ Krankenversicherung und Ruhestandsplanung

❖ Partner für betriebliche Altersvorsorge (KMU)

 Gerne beraten wir Sie auch auf Honorarbasis!

         Komfort
    auf Knopfdruck.

         Komfort
    auf Knopfdruck.

Schalten Sie jetzt auf mehr Komfort um – mit cleveren Antriebs- und 
Steuerungslösungen für Rollläden, Markisen und Tore. 
Natürlich von Somfy.

Schalten Sie jetzt auf mehr Komfort um – mit cleveren Antriebs- und 
Steuerungslösungen für Rollläden, Markisen und Tore. 
Natürlich von Somfy.

Valentinstraße 49 •  96103 Hallstadt
Tel.: (09 51) 9 72 23-0

             www.morgenroth-sonnenschutz.de

Valentinstraße 49 •  96103 Hallstadt
Tel.: (09 51) 9 72 23-0

             www.morgenroth-sonnenschutz.de

2 x Morgenroth 90 x 90 SW+4C-09_12.indd   1 25.09.12   16:04
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• Fassadenrenovierung

•  Maler- und Tapezier- 
arbeiten

Münchner Ring 21-23a · 96050 Bamberg
Tel. 09 51 / 13 04 54 · Fax 09 51 / 13 03 52

www.malerbetrieb-foertsch.de

seit 
1949

• Innen- und Außenputz
•  Vollwärmeschutz
•  Verleih von Bautrocknern

Wohn(t)räume erleben & verwirklichen

l Dekostoffe und Gardinen
l Möbelstoffe
l Sicht- und Sonnenschutz
l Auflagen und Kissen
l Schaumstoffe
l Näh- und Polsterservice

Geisfelder Str. 32
96050 Bamberg
Tel. 0951 26453
www-florek-bamberg.de

elektro- & netzwerktechnik

Ludwig elektro- & netzwerktechnik GmbH & Co. KG I Am Sportplatz 6 I 96138 Burgebrach

www.ludwig-elektrotechnik.de I info@ludwig-elektrotechnik.de I 09546/920 920

Unser Team berät Sie gerne!

7,99
Aktions-Preis:

SODA 2000 CO2-Tauschzylinder:

inkl. Füllung (reicht für ca. 60 Liter Sprudelwasser):
Passend für:
- Soda Stream (alle Modelle)
- Soda Club (alle Modelle)
- Soda Stream Crystal
- Soda Stream MAXI
- WasserMaxx (alle Modelle)
- uvm.

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   3 02.02.17   13:11
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Wir suchen

Verstärkung 

Meister bzw. Facharbeiter m/w 

www.schreinerei-knauer.de

Ihr Profil: Meister oder Facharbeiter als Schreiner mit Lust auf Holz. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Westring 1
96149 Breitengüßbach
Tel. 01 60 / 730 35 06 
info@schreinerei-knauer.de

Diana Schaarschmidt
Ihre persönliche Kundenberaterin

Mobil: 01 74/427 37 11

diana.schaarschmidt@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17-37, 42270 Wuppertal

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505
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Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

NEUE HAUSTÜREN 2018
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

Bauelemente

Aluminium-Haustür-Modelle

Ritzkowski®

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Attraktiv · Solide · Sicher · Preiswert

Stefan Ritzkowski
96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

Ihren Pflegedienst finden Sie

Am Kindergarten 4
96158 Reundorf

Direkt über der Praxis Dr. Neundorfer

Telefon 0 95 02/92 67 76

Wir machen

eine kleine Pause 
vom 05.11. bis zum 09.11.2018.

Ab Samstag den 10.11.2018 ab 17:00 Uhr 
sind wir wieder für Sie da.

Ihr Windfelder-Team

Stegaurach · www.windfelder.de · 09 51/9 92 27 50
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Kaufen, wo ich wohne! 
GeschenKK arte der Gemeinde steGaur ach

Die Geschenkkarte ist bei folgenden Unternehmen einlösbar: 

nahrung & Genuss:
Franken Hotel „Blaue Grotte“ (Debring), Pizzeria  
„ELIDA“ (Stegaurach), Gasthaus „Giehl“ (Waizendorf),  
Bäckerei Grubert (Stegaurach), Hausbräu Stegaurach, 
Heberleins Hof (Höfen), Hotel Gasthof „Der Krug“ 
(Stegaurach), Gasthaus Melber (Höfen), Mühlenbräu 
Merklein – „Alte Mühle“ und „Mühlenbräu Keller“ 
(Mühlendorf), Unser Laden Bäckerei Konditorei Nöth 
(Stegaurach), REWE Stegaurach, RM Süße Kreationen 
(Stegaurach), Vereinsgaststätte der SpVgg (Stegau-
rach), Whisky Stadl Stegaurach, Landgasthof „Wind-
felder am See“ (Stegaurach) 

Einlösung der Gutscheine: Die Käufer/Kunden können die Gutscheine jeweils bei den teilnehmenden Firmen ein­
lösen. Der Wert des Kaufgegenstandes muss mind. 5 Euro bzw. 10 Euro betragen. Die Teilung eines Geschenk­
gutscheines ist nicht möglich. 

Änderungen jederzeit möglich! Entnehmen Sie den aktuellen Stand  
bitte unserer Homepage www.stegaurach.de/geschenkkarte

dienstleistungen:
Aurachtal-Apotheke R.Bürklin (Stegaurach) Auto 
Andres (Stegaurach), AXA Generalvertretung Peter 
Böck  (Stegaurach), Bücherei Stegaurach, Kosmetik-
studio Beauty & More Carmen Friedel (Hartlanden),  
City Nails & more (Stegaurach), Cut and Colour by 
Andrea (Stegaurach),  Dauses Michaela – Fußpflege/
Kosmetik (Waizendorf), deGlüx – SchmuckStücke 
(Kreuzschuh), Der Werbemann (Stegaurach), Die 
eilige Tonne (Stegaurach), Friseursalon „LaBella“  
(Stegaurach), Friseursalon „pelo y mas“ (Stegau-
rach), Heike’s Haarsalon (Mühlendorf), Judith Terhar  
– Elterncoaching, JZ Fotografie (Stegaurach), 
Schreibwaren Kalb (Stegaurach), Photo Klinnert 
(Stegaurach), KosNa – Martina’s Kosmetik- &  
Nagelstudio (Stegaurach), Luba-Laden (Stegau-
rach), Neue Apotheke (Stegaurach), Papier-La-Papp 
(Stegaurach), Kosmetik & Fußpflege – Ulrike Kuczera 
(Stegaurach), Relax-at-Home Mobile Wellnessmas-
sage – Nicole Kidalka (Mühlendorf),  Webdesign-
Frisch – Graphic, Logo und Design (Hartlanden), 
Windfelder am See – Sportanlage (Tennis, Squash, 
Badminton) (Stegaurach)

haus & Garten:
Karlheinz Böhm (Mühlendorf), EnergieKamin 
(Stegaurach), Hofmann Baubetrieb (Debring),  
Mikko’s Garten- und Landschaftsbau (Hartlanden),  
Fliesen Morgenroth (Stegaurach), TC-Center 
Höchstadt (Stegaurach), Blumen Weiß (Stegaurach), 
Kompostbetrieb Wicht (Mutzershof)
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Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36 
97500 Ebelsbach

www.aktiv-druck.de

Perfektion in Sachen Druck
Wir realisieren ihr Wunschprodukt

Ihr neuer Anzeigenbeauftragter
für das Mitteilungsblatt Stegaurach:

Daniel Palasti 
stegaurach@aktiv-druck.de 
Tel. 0 95 22 / 94 35 64
Fax 0 95 22 / 94 35 67

Universitätsbibliothekarin in unbefristeter Anstellung sucht dringend bis Früh-
jahr 2019 auf Kauf / Erbpacht / Mietkauf ein historisches Haus, Fachwerk /  

Sandstein / Naturstein, in gutem Zustand, 90-120 m² Wohnfläche. Garten mit 
Obstbaum- und altem Baumbestand u. zum selbstversorgenden Gärtnern, 600-
1.000 m². Ca. 1/2 - 1 Stunde max. Fahrtzeit von Bamberg entfernt, gerne etwas 

abseits gelegen und in Waldnähe. Gerne von älteren Herrschaften, die sich nicht 
mehr um Haus u. Garten kümmern können u. es in gute Hände abgeben möchten. 

Bei Interesse bitte unter 01520-2885615 melden.

Familie und Großeltern suchen Grund-
stück ab 700 qm für den Bau eines  
Doppel- oder Zweifamilienhauses.

Tel.: 0173 / 87 22 539
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SchmuckStücke

Steigerwaldstr. 22   96135 Kreuzschuh   Telefon (0951)297 86 41 
www.degluex.de     kontakt@degluex.de      Inh. Ulrike Lechner

Amtsblatt
11.2018

Herzliche Einladung 
zur Ausstellung im 
deGlüx Schmuckatelier: 
Fr.09. und Sa.10. Nov. 2018
von 15.00 - 19.00 Uhr

Besonderer Schmuck –
ein individuelles Geschenk 
für Sie und Ihre Lieben.

SchmuckStücke

Steigerwaldstr. 22   96135 Kreuzschuh   Telefon (0951)297 86 41 
www.degluex.de     kontakt@degluex.de      Inh. Ulrike Lechner

Im Dezember im Atelier von 
de Glüx SchmuckStücke:
Glanzvolle Geschenkideen 
für Sie und Ihre Liebsten.

Individuell für Sie gefertigt 
oder aus meiner aktuellen
Kollektion.

Kommen Sie vorbei, 
ich berate Sie gerne.

Amtsblatt
12.2017
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Ort/Auskunft: 

Naturheilpraxis Doris Lämmermann, HP
Chinesische Medizin (Akupunktur, Kräuter, Qigong)
96135 Stegaurach, Lerchenweg 49
Tel. 0951/55310

Herzliche Einladung zum
FRAUEN QIGONG  wird geübt zur Vorbeugung und Mitbehand-

lung bei Frauenkrankheiten  
bes. bei Wechseljahrsbeschwerden.

QIGONG bei Gelenks- und Wirbelsäulenbeschwerden.
Schnupperabend: Mi.  07.11.  2018 um 18.00 Uhr
 Kursbeginn:  Mi.  14.11.  Gelenke/Wirbelsäule, 18-19 Uhr
 Do.  15.11.  Frauen Qigong, 17-18 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

   

Raumausstattung  
Kutzner
Polster- und Bezugsarbeiten, Plissee, 
Flächenvorhänge, Lamellen, Möbelstoffe

Schick Helene
Raumausstattermeisterin

Reundorfer Hauptstr. 8
96158 Frensdorf 
OT REUNDORF Tel.: 09502-921755 
 Fax: -4900146

www.raumausstattung-kutzner.de

Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65 b  
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer 
der Uni Bamberg

Tel: 09 51/5 19 55 34  
Mobil: 01 70/5 42 88 19 
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht, Sozialrecht,
Familienrecht, Erbrecht,
Verkehrsrecht, Mietrecht

Neuer Rechtsanwalt in Stegaurach:

Auch 
Hausbesuche

 möglich!

Jederzeit für Sie erreichbar:

(09 51) 30 12  55  81
Kaiser Bestattungen / Sven Kaiser
Mühlendorfer Str. 4
96135 Stegaurach

VORSORGEBERATUNG,
INDIV. TRAUERBEGLEITUNG 
UND HAUSBERATUNG
WIR SCHENKEN IHNEN 
EINE BLEIBENDE ERINNERUNG.
Nach dem Tod eines geliebten Ange-
hörigen stehen wir Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Als Dankeschön für Ihr 
Vertrauen in uns, schenken wir Ihnen 
als bleibende Erinnerung einen Finger-
abdruck von Ihrem Verstorbenen, den 
wir zusammen mit unserem Partner, 
dem Atelier Secret Garden, exklusiv für 
Sie anfertigen lassen.

UNSER ANGEBOT FÜR IHRE VORSORGE:

Erdbestattung (zzgl. Grabkosten)  ab 1.260 €
Anonyme Urnenbestattung   ab 2.245 €
Seebestattung   ab 1.800 €

www.Kaiser-Bestattungen.com

 

www.car-n-bike.de 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! 
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

www.car n bike.de

Wir 
kümmern  
uns um ihr 
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Fissler, GKS, Grossmann, Hülsta, Joop!, Leonardo, Liebherr, Luce Elevata, Miele, Musterring, now! by hülsta, Philips, Rolf Benz, set one by Musterring, Silit, SMEG, Stokke, Team7*, Valnatura , Villeroy & Boch, WMF
und Zuiver. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis 05.11.2018. *Nur in einigen ausgesuchten Filialen erhältlich.

©
XX

XL
ut
z
M
ar
ke
n
Gm

bH

MEIN MÖBELHAUS.

JETZTODER
NIE!

30%
✔ MÖBEL
✔ MATRATZEN
✔ KÜCHEN
✔

✔ HEIMTEXTILIEN
✔ GARDINEN
✔ LEUCHTEN
✔ TEPPICHE
✔ WEIHNACHTS-

MARKT

✔ HAUSHALTS-
WAREN &
ACCESSOIRES

✔ BABYMÖBEL,
-SPIELWAREN &
-BEKLEIDUNG

AUF IHREN EINKAUF

1)

XXXL TIPP:
DER WEIHNACHTSMARKT
IST ERÖFFNET!

02. 03.
NOVEMBER NOVEMBER

FREITAG SAMSTAG

LANGE
EINKAUFSNÄCHTE

GEÖFFNET

BIS

XXXLutz Hirschaid bei Bamberg | Industriestraße 5 | 96114 Hirschaid | Tel. (09543) 828-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Mi. 10.00–19.00 Uhr, Do.–Fr. 10.00–20.00 Uhr, Sa. 9.00–19.00 Uhr |
hirschaid@xxxlutz.de
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